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Abgeordnetenhaus

86 Sitzung vom 22 Mai
am WMiniſtertiſch Dr Sydow Dr Lentze

Präſident Graf von SchwerinLöwitz eröffnet die Sthung um Eine reichsgeſetzliche Regelung des Bergbauweſens halten wir

Abg Jmbuſch Zentr Wir auch nicht
Die Behauptung daß die Unternehmergewinne außerordentlich
geſtiegen und die Bergarbeiterlöhne nur wenig gewachſen ſind
läßt ſich durch die Statiſtik ohne weiteres widerlegen Jn den
jetzigen rückläufigen Zeiten müſſen die ſozialen Laſten als ſchwe

Sie werden ſich wundern welch
ſchlechte Ergebniſſe im Bergbau das zweite Quartal dieſes Jahres

Da ſollte man doch bedenken ob man die Unter

4134 Uhr
Abg Dr Liebknecht Soz

hat gegen den ihm am 19 d M erteilten Ordnungsruf ſchrift
lich Einſpruch erhoben Das Haus entſcheidet ohne Debatte datz
der Ordnungsruf gerechtfertigt war Nur die Sozial
demokraten und einzelne Mitglieder der Fortſchritt
lichen Volkspartei erklärten ihn für unberechtigt Dieſe
Abſtimmung wird von der Rechten mit Gelächter und Rufen
Glängend Skandal begrüßt

Die dritte Leſung des Etaks
4 Tag

Vie Beratung wird beim Etat der Berg Hütten
and Salinenverwaltung forgeſetzt

Abg Schrader Freik
wendet fich gegen die Rede die der Abg Hus bei der zweiten
Leſung gehalten hat und beſtreitet entſchieden daß die Wohnungs
verhältniſſe der Bergarbeiter ſo ſchlecht ſeien wie Herr Hué be
hauptet hatte

Abg Hus Soz
Jch halte meine Behauptungen aufrecht ich habe Photographien von Arbeiterwohnungen auf den Eich des Hauſes nieder

gelegt Will der Abg Schrader behaupten daß die gefälſcht
waren Bedauerlich iſt daß die Behörden auch gegen die Jugend
bewegung der Bergarbeiterbevölkerung vorgehen Auch die
Zechenbeſitzer ſuchen es zu verhindern daß die Bergarbeiterkinder
eine beſſere Schulbildung und in den Fortbildungsſchulen eine
gediegene Fachbildung erhalten Die Unfälle nehmen immer
mehr zu Minderjährige Arbeiter werden im Bergbau zu den
verantwortungsvollſten Arbeiken wie zum Führen von Lokomo
tiben verwendet Das dürfte nicht ſein

Der Weſten wird von ſlabiſchen Arbeitern überſchwemmr
Das erkennt ſelbſt Dr Cramer an doch ſchlägt er zur VBeſeiti
gung dieſes Uebelſtandes Maßnahmen vor der die polniſchen
Arbeiter zu rechtloſen Nomaden machen würde Der ſo ungemein
ertragreiche Bergbau leiſtet faſt nichts für ſoziale Laften Nach
dem Bergbaulichen Verein iſt die Aufwendung für ſoziale
Zwecke von 81 Pfg im Jahre 1909 auf 75 Pfg im Jahre 1913
surückgegangen Und gerade 1913 erhob man das Geſchrei über
unerſchwingliche ſoziale Laſten Das Syndikat liefert dem Aus
lande billigere Kohlen als dem Jnlande Die Herren die ſich
hier ihrer humanen Geſinnung rühmen haben den Gemeinden
im IJnduſtriebezir die ſchwerſten Laſten in bezug auf die Unfall
und Krankenverſicherung aufgebürdet und von ſich abgewälzt Ein
völlig erblindeter Mann erhielt von der Berufsgenoſſenſchaft den
Beſcheid er habe ſich an ſeinen Zuſtand gewöhnt und erhalte des
halb 10 Proz Rente weniger Den Sicherheitsmännern iſt nicht
die geringſte Exekutivgewalt übertragen die haben die Berg
akademiker die alſo die Schuld an dem Anſchwellen der Unfälle
haben Am Schluſſe ſeiner Ausführungen wendet ſich der Red
ner gegen die Erklärungen des Abg Haſenclever natl in der
zweiten Leſung über Bergſchäden Die Bergwerksbeſitzer ziehen
die Entſchädigungsklagen ſo lange hin bis die Geſchädigten ſich
arm prozeffiert haben

Handelsminiſter Dr Sydow
Den Jnformationen des Abg Hué wird man die Erklärungen

der Zechenbeſitzer gegenüberſtellen müſſen die ſich von ſeinen
Ausführungen ganz weſentlich dadurch unterſcheiden daß ſie viel
kürzer ſind Erſt ſo wird man ein objektives Bild gewinnen

können Die Gewerbeaufſichtsbehörden ſind wegen ihrer Urteile
über die Sicherheitsmänner ſcharf angegriffen worden Jhre
Berichte geben nur den Eindruck wieder den die Aufſichtsbeamten
gewonnen haben nachdem immer auf die günſtigen Urteile über
die Sicherheitsmänner hingewieſen iſt mußte auch dasjenige mit
geteilt werden was nicht ſo günſtig lautet Die Bergwerksver
waltung hat das Oberbergamt in Dortmund veranlaßt den

Nicht zu leugnen iſt die bedenkliche Tatſache

als Streikbrecher engagiert werden

bauweſen ſollte neu geregelt werden

Abg Althoff Natl

nicht für erwünſcht

rer Druck empfunden werden

gezeitigt hat
nehmer immer ſtärker belaſten ſoll Die poln
im Weſten werden ſich allmählig aſſimilieren
keines geſetzlichen Eingreifens

Die Rede des Abgeordneten Hué macht de
es den Sozialdemokaten jetzt an Agitationsſtoff fehlt
hätte er nicht mit Revolution drohen können
werden ſich um ſo mehr auf die ruhigen Elemente der Arbeiter
ſchaft und auf die gelben Gewerkſchaften ſ
läßt durchblicken daß er mich nicht für ſchlecht

Vereine
wie die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
Unruhe links

leichten Unfälle iſt etwas geſtiegen

la fortune Sehr gut rechts

m Ruhrrevier iſt die Zahl der tödlichen
geſunken

geworden

zweimal vergeblich
Auch Herr Hueé ſieht

tan wie dieſer Gefahr begegnet werden könne

ter heranzuziehen Daß die Wohnungen der
beſſerungsbedürftig ſind erkennen wir auch

die Hutſchnur

dort ihr Brot finden

verſtanden Beifall b d Natl
Hiermit ſchließt die Debatte

gen der Abgg Schrader freikonſ Jmbuſch
Soz wird der Bergetat bewilligt

Es folgt der
Handelsetal

Abg Hammer Konſ
bittet den Miniſter die Kreiſe Teltow Bee
Berliner Handelskammer zu überweiſenUrſachen der Steigerung der Bergwerksunfälkle

nachzugehen und namentlich zu prüfen ob die von der Partei
des Abgeordneten Hus dauernd behaupteten Gründe wie die
Ueberanſtrengung der Arbeiter und Beamten das Prämien
ſyſtem bei den Arbeitern die ungenügenden Reparaturarbeiten
uſw daran ſchuld ſeien

Auf einer Konferenz ſämtlicher Revierbeamten des Ober
bergamis Dortmund wurde feſtgeſtellt daß ſolche Mißſtände gewiß
hier und da vorkämen daß es aber eine Unzuläfſſige Ver
allgemeinerung ſei hierin die Urſachen für die Unfälle im
ganzen zu ſehen Auch hier wie ſonſt tragen die Herren von derſozialdemokratiſchen Partei einzelne Klagen vor und verallge
meinern ſie um dann zu behaupten daß das ganze Gebäude
morſch ſei Derartige Verallgemeinerungen müſſen ganz ent
ſchieden zurückgewieſen werden Beifall Das ſchließt auch nicht
aus daß berechtigten Klagen nachgegangen und Mißſtänden ent
gegengetreten werden muß Das Oberbergamt hat angeordnet
in Zukunft über die Unfälle auf den einzelnen Gruben ge
trennt Statiſtik zu führen um der Sache im einzelnen
nachgehen zu können Die Steigerung der Unfälle iſt zweifellos
auf die vermehrte Einſtellung ungelernter Arbeiter zurückzuführen die wiederum eine Folge des größeren

Vedarfs der Induſtrie an Kohlen iſt die mit der anſäſfigen Be
ölkerung nicht gefördert werden können Das Oberbergamt hat
n Ausſicht genommen für eine beſſere Unterweiſung

r Ungelernten Arbeiter Sorge zu tragen und empfiehlt ferner
t mien für die Vermeidung von Unfällen einzuführen Schließ

ich iſt noch zur Erwägung gegeben die Knappſchaftsberufsge
noſſenſchaften nach Gefahrenklaſſen einzuteilen Die von den
Sozialdemokraten gewünſchten Fortbildungsſchule n
müſſen wir ablehnen dägegen wollen wir darauf hinwirken daß
r das ganze Bergwerksrevier die Fortbildungsſchulen den Be
d niſſen des Bergbaues Rechnung tragen daneben muß ſelbſt
t ändlich auch die Bildung des Charakters auf ſitt
ich religiöſer Grundlage gefordert werden Beifall

endet Oberberghauptmann v Velſen
gen en W n unverſtändlich gegen einige Ausführu

Abg Jmbuſch Zentr
Es iſt zu erwägen ob und inwieweit die Werks Kolonien die

verſönli che Freiheit dar Ahnherr beeinträchtigen

i

Miniſter Dr Sydow
Dieſe Streitfrage kehrt alle paar Jahre wiever

delsverwaltung ſteht auf dem Standpunkt Abzweigungen nur
dann vorzunehmen wenn die Mehrheit der
dies wünſcht
mersdorf von Potsdam loszutrennen

haupt kein Votum abgegeben Deshalb habe
dem Antrage auf Abzweigung von Wilmersdorf nicht ſtattzu
geben iſt

Es liegt ein Antrag Dr Friedberg Natl vor der ver
langt den Fonds von 20 000 Mk zur Förder
lichen und gemeinnützigen Arbeit
demnächſt dem geſteigerten Bedürfnis der für
vinzen begründeten oder begründenden Arbeitsnachweisverbände
entſprechend zu erhöhen

Abg Bartſcher Zentr
beantragt den Antrag der Kommiſſion für Handel und Gewerbe
zu überweifen

Abg Büchting Natl
befürwortet den Antrag Friedberg Der Zug
Städte iſt ſtärker als die Städte ihn vertragen können Da
müſſen ſie ſelbſt dafür ſorgen daß ſie dieſen Ueberſchuß ſo ſchnell
wie möglich wieder an das Land abgeben
Ueberweiſung an die Handels und Gewerbekommiſſion ſchließe
ich mich auch an

Abg Hoff VvVilleicht iſt es beſſer den Antrag es zuerſt der Budgetkom

miſſion zu überweiſen weil er eine Geldforderung enthält Ferner
möchte ich empfehlen dieſe Erhöhung erſt im
zunehmen

Miniſter Dr Sydow
Die überwiegende Mehrheit der Handels

benden im Süderdithmarſchen hat ſich für Altona entſchieden auch
lin Norderdithmarſchen war die Mehrheit der abgegeben

hält Dagegen muß ich mich entſchieden verwahren
Wir machen kein Hehl aus der Unterſtützung der gelben

Dieſe Gewerkſchaften haben genau ſo ideale Ziele
Sehr richtig rechts

Die ſchweren Unfälle haben in den letzten fünf
Jahren eine Herabminderung erfahren nur die Zahl der ganz

Die Art wie
ſich ſeine Statiſtik zurechtmacht erinnert lebhaf

Kürzlich wurde wieder der Antrag geſtellt Wil
Jch habe darüber eine

Abſtimmung veranlaßt und die hat ergeben daß von 891 Ge
werbetreibenden ſich 296 gegen die Abzweigung von Potsdam
und nur 279 dafür ausgeſprochen haben zirka 200 haben über

Der ausgeſprochene Mehrheitswille der Gewerbe
treibenden in Norderdithmarſchen iſt bei der Frage der Zuweiſung
ur Handelskammer Kiel oder Altong nicht berückſichtigt worden

daß es berufs
mäßige Arbeits willige gibt die alſo von Fall zu Fall

Die chriſtlichen Gewerkſchaf
ten haben mit dieſen Gelben nichts zu ſchaffen Das Berg

iſchen Bergarbeiter
Dazu bedarf es

Abg Haſenclever Natl
n Eindruck als ob

Sonſt
Die Arbeitgeber

tützen Herr Hué
ſondern für dumm

Heiterkeit

Herr Hué
t an das corriger

Gott ſei dank gibt es viele
Arbeiter die ſehr gut wiſſen daß die Macht des Deutſchen Reiches
auf einem verſtändigen Zuſammen arbeiten der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer beruht

Handelsminiſter Dr Sydow
Unfälle ein wenig

Dabei muß man berückſichtigen daß dieſer Teil der
Statiſtik durch die großen Maſſenunfälle weſentlich beeinflußt
wird ſo daß auch ein eventuelles Steigen der Unfälle als Elemen
tarunglück aufzufaſſen wäre Jm allgemeinen aber ſind die Un
fälle Dank der Vollkommenheit der Technik geringer

Abg Dr Cremer Natk
Jch bin durchaus nicht abhängig von den Unternehmern ſon

dern ein freier unabhängiger Privatmann Aber es iſt ja leicht
erklärlich daß mich Herr Hus immer angreift hat er ſich doch

um das Mandat Dortmund Land bemüht
in der Ueberſchwemmung des

Weſtens mit Polen eine Gefahr er hat aber nicht darge
Jch habe keines

wegs der Reichsgeſetzgebung widerſprechende Maßnahmen gegen
die Polen empfohlen ſondern habe nur vorgeſchlagen mal den
Verſuch zu machen aus den germaniſchen Nachbarländern Arbei

Bergarbeiter ver
an aber ſie ſo

ſchlecht zu machen wie Herr Hué es tut das geht doch aber über
Einzig und allein das Kohlenſyndikat hat es er

reicht daß unſer Bergbau blüht und daß viele Tauſend Arbeiter
Wenn Herr Husé das nicht einſieht dann

hat er den fundamentalen Grundſatz der ganzen Sache noch nicht

Nach perſönlichen Bemerkun
Zentr und Hué

skow und Nieder
barnim der Potsdamer Handelskammer zu belaſſen und nicht der

Die Han

Gewerbetreibenden

ich beſtimmt daß

ung der öffent
svermittlungdie einzelnen Pro

vom Lande in die

Dem Antrage auf

nächſten Etat vor

und Gewerbetrei

Stimmen für Altong allerdings war dies nicht die Mehrheit aller
Stimmberechtigten wenn der Kreis Norderdithmarſchen über
haupt einer Handelskammer zugeteilt werden ſoll kann es nur
dieſelbe wie für den Kreis Süderdithmarſchen ſein Jch werde
laſſe die Abſtimmung in Norderdithmarſchen nicht wiederholen

aſſen t Abg Leinert Soz
Die abfällige Kritik die Abg v Keſſel in ver len Leſung

an der Tätigkeit der Gewerbeinſpektoren geübt hakt iſt nur dann
zu verſtehen wenn man weiß daß Herr v Keſſel der konſervativen
Partei angehört Der Miniſter hat den an iffenen Beamten
nicht nur nicht in Schutz genommen ſondern ihn durch Variierung
des Sprichworts ein Narr kann mehr fragen als zehn Weiſe
beantworten können der Lächerlichkeit preisgegeben Mit der
Bundesratsverordnung über die Mindeſtruhezeit der Arbeiter ſind
alle Arbeiterkreiſe unzufrieden Die Zahl der Ueberſtunden
und die Sonntagsarbeit in der Großinduſtrie hat im Vorjchre
wieder zugenommen Die Herren Rechtsanwalt Dr Cremer und
der frühere Oberlehrer Dr Beumer die in einer Flugſchrfft aus
Unternehmerkreiſen als Sachverſtändige für Arbeiterangelegen
heiten angegeben werden hatten allerdings das Gegenteil profe
zeit Die Milliarden der Unternehmer werden nur durch die
Tätigkeit der Arbeiter aufgebracht Der Verdienſt der Unter
nehmer beruht alſo nur auf der Ausbeutung der Arbeiter Da
ſoll man den Arbeitern wenigſtens ihre politiſchen Rechte knſſen

Handelsminiſter Dr Sydow
abe die Tätigkeit der Gewerbeinſpektoren ſteis anerlane en einem Fallenlaſſen des betreffenden Beamten

kann keine Rede ſein Die Angriffe der Sogialdemokraken lafſen
mich völlig kühl Sie verfahren ja immer nach derſelben Mekhode
Hat der Gewerbeinſpektor einen Konflikt mit den Unternehmern
dann iſt er ein großer Mann hat er aber einen Konflikt mit
den Arbeitern dann bedeutet er gar nichts à t

Abg Dr Liepmann Natl
Selbſt wenn der Abg Leinert in einzelnen Färlen recht häkte

würde er doch keinen Erfolg hier davontragen wegen der Art in
der er hier vorgeht Wählen die Arbeiter nationalliberal dann
ſind ſie nach Herrn Leinert Trottel wählen ſie aber infolge end
loſer Verhetzung ſozialdemokratiſch dann ſind es geiſtig hoch
ſtehende Männer Das iſt die ſozialdemokratiſche Unparteilichkeit
Die Auskunft die der Miniſter in Sachen der Potsdamer Handels
kammer gab befriedigt uns nicht Wir wollen in Potsdam end
lich Ruhe in dieſer Sache haben damit wir erfolgreich arbeiten
können Die Agitation auf Lostrennung von der Potsdamer
Handelskammer muß aufhören Wie ſteht es mit der Ein

führung des 2 Teils des Barhandwerkerſchuhzgeſetzes

Miniſter Dr Sydow r Seſeta
Jch habe ſeinerzeit geſagt daß der zweite Teil des Geeingeführt Deren ſollte wenn die Denkſchrift die ich hatte ar

arbeiten laſſen verteilt ſei Die Denkſchrift iſt ſehr umfangreich
ſie umfaßt zwei Bände von 170 Seiten und iſt noch nicht ganz
fertig Meiner erſten Erklärung über die Polsdamer Handels
kammer habe ich nichts hinzuzufügen

Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte ange

nommen Har Abg Wenke Vp
bedauert daß er durch den Schluß der Debakte verhindert ſet
nachzuweiſen daß die Behauptungen des Abg Conradt in der
zweiten Leſung über den Fall Rahardt vollkommen aus der Luft
gegriffen ſeien

Abg Conradt Breslau Konf
hält demgegenüber ſeine Behauptungen aufrecht

Zur Geſchäftsordnung bemerkt Abg Ehlers Vp BVerſchie
dene Herren haben ſich der Potsdamer Handelskammer angenom
men es wäre doch ſehr hübſch geweſen wenn auch jemand für
die Berliner Handelskammer geſprochen hätte Jch behalte mir
vor dies ſpäter zu tun

Abg Roſenow Vp
Wenn ich zum Wort gekommen wäre hätte ich nachgewieſen

daß es ſehr wünſchenswert wäre wenn eine Groß Berliner Han
delskammer gebildet würde Mit politiſchen Dingen hat dies nichts
zu tun

Hierauf wird der Antrag Friedberg der Kommiſſion für
Handel und Gewerbe überwieſen Der Handelsetal
wird bewilligt Es folgt der

Etat der Preußiſchen Zentrak Genofſenſchaftskaffe

Abg Henſel Johannisburg Konſ
beſpricht das Genoſſenſchaftsweſen in Oſtpreußen und wirft der
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe vor den Raiffeifenſchen Genoſſenſchaf
ten in den Rücken gefallen zu ſein durch die Entziehung des Re
viſionsrechtes

Präſident der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligenſtadt
gibt eine Erklärung ab nach der der Unterſtaatsfekretär nicht in
der Lage ſei die Vorwürfe gegen die Genoſſenſchaftskaſſe zurückzu
nehmen Die Oſtpreußiſche Genoſſenſchaftskaſſe habe tatſächlich
ihre Befugniſſe überſchritten Die Preußiſche Zentralgenoſſen
ſchaftskaſſe war nicht in der Lage den weitgehenden oſtpreußiſchen
Kreditanſprüchen nachzukommen außer wenn beſondere Sicherheitep

geſtellt wurden die man auch meiſtens gah
Ein Schlußantrag wird angenommen

h Abg Dr Liebknecht Soz
bedauert infolge des beamten feindlichen Schlußankrages der Mehr
heit die Wünſche der Beamten der Zentrakgenoffenſchaftskaßſe
nicht vortragen zu können

Präſident Graf v Schwerin Löwitz
a den Diederholten Nlaaen der Sagzialdenokraren

nicht genügend zum Worte zu kommen möchte ich Jhnen einigeDaten mitteilen Wir haben zur Etatsberatung 77 Sitzungen ndt

einer geſamten Redezeit von 444 Stunden gebracht Da das
Haus 443 Mitglieder beſiht entfällt auf jedes Mitglied faſt genau
eine Stunde Die Sozialdemokraten haben in diefen 77 Sitzungen

72 Stunden geſprochen jeder ei
etwa ſieben mal ſo viel wie die übrigen Mitglieder des HauſesWenn jeder Abgeordnete gleiche Redezeit in Anſpruch nen
würde würden zur Erbkedigung des Etats 385 Sihungen à 83
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rderlich geweſen ſein Wir würden alſo das

Se v Fetertgge tags

eingeine alſo D Stunden Dos iſt



Der Jrrtt

u e 4 n e 4 4 e t e ee e e n e e e e r ha e 4 e d e
mäüſſen um den Etat zu erledigen Hieraus ergils
ſich die Notwendigkeit einer Verringerung der Länge oder der
Zeit der Reden wünſche dringend daß eine Verringerung
der Länge der Reden eintritt und ich möchte dies namentlich
den Rednern der ſozialdemokratiſchen Partei empfehlen

Abg Hirſch Berlin Soz
Wenn wir 72 Stunden geſprochen haben ſo iſt das außer

ordentlich wenig für das was wir zu ſagen haben Lachen
rechts Wir können unſere Wünſche nicht direkt bei der Re
gierung vorbringen und ſind auch nicht in der Budgetkommiſſion
vertreten Wir haben den ſechſten Teil der Redezeit in Anſpruch
genommen das iſt ſo viel wie auf jede Fraktion entfällt Wenn
wir auch hier nur d Mann ſind ſo vertreten wir doch eine große
Wählerzahl nach dieſem Maßſtab gemeſſen dürften die Herren
von der Rechten überhaupt nicht rede i Lachen rechts

Präſident Graf SchwerinLöwitz
Jch habe meine Mitteilungen nur aus Anlaß der immer

wiederkehrenden Klagen der Sozialdemokraten wegen BVeſchrän
kung der gRiedefreiheit aus eigener Jnitiative gemacht

Abg v Pappenheim Konſ
Jch beantrage Schluß der Geſchäftsordnungsdebatte Rufe

v d Soz Frechheit Stürmiſche Zurufe rechts z Ordnung
Der Präſident ruft die Abgg Hirſch Soz und Adolf Hoff

mann Soz als die Zwiſchenruſer zur Ordnung
Der Schlußantrag wird mit den Stimmen der Rechten

und des Zentrums gegen die Stimmen der Linken einſchließlich der
Nationalliberalen angenommen Zuruf rechts Die
Nationalliberalen Feine Geſellſchaftl

Der Etat der Genoſſenſchaftskaſſe wird angenommen

Bei dem
Etat der Verwaltung der direkten Stenert

antragen die Nationalliberalen die Wiederherſtellung der in der
zweiten Leſung geſtrichenen 6 Steuerkommiſſare

Abg v Hennigs Techlin Konſ
bekämpft den Antrag Friedberg auf Wiedereinſtellung der Steuer
kommiſſare Der Landrat weiß beſſer Beſcheid als der Steuer
Zommiſſar der das ganze Steuergeſchäft nur verhatß macht

Abg Pietzker Vp
Beſchäftigt ſich mit den Steuerverhältniſſen in Nordhauſen und weiſt
die Angriffe gegen Nordhauſen zurück Die Stadt iſt ihren r
lichen Verpflichtungen durchaus nachgekommen Von Steuer
drückerei iſt keine Rede Der Steuerkommiſſar ſoll nicht mög
lichſt viel Steuern herausquetſchen ſondern gewiſſermaßen der
Vertrauensmann ſein

Finanzminiſter Dr Lentzel
Es hat mir durchaus fern gelegen die Selbſtverwaltung Nord

hauſens zu diskreditieren Die hat gar nichts mit der vorliegenden
Frage zu tun Der Miniſter wiederholt ſeine Ausführungen aus
der zweiten Leſung Ein Vorwurf gegen die Stadt Nordhauſen
iſt nicht erhoben worden Bei der Reviſion ſind aber tatſäch
lich viele Mängel gefunden worden ſo daß die Regierung ſich ge
nötigt ſah die Verwaltung der direkten Steuern den Beamten der
Stadt Nordhauſen zu wehmen Darüber iſt in Erfurt eingehend
verhandelt worden Es iſt feſtgeſtellt worden daß die Frage im
Sinne der Regierung entſchieden werden müſſe Jch würde es
freudig begrüßen wenn der Antrag Friedberg angenom
men würde Unſere Beamten haben bei der letzien Veranlagung
ihre äußerſte Kraft angeſtrengt Für dieſe treue Arbeit ſagen wir
ihnen herzlichen Dank Geifall

Abg Dr v Campe Natl
befürwortet den Antrag Friedberg Wir haben ihn in der zweiten
Leſung ſchon ſo gut begründet daß ſeine Annahme geradezu
zwingend iſt Der Landrat hat doch auch andere Sachen zu tun
während der Kommiſſar fich völlig der Steuerſache widmen kann
Der Steuerkommiſſar kann vollſtändig unabhängig jeden ſo ein
ſchätzen wie es nach ſeinen perſönlichen Verhältniſſen und den
Intereſſen der Allgemeinheit erforderlich iſt Schon aus Rückſich
ten der Billigkeit und Gleichmäßigkeit ſollte unſer Antrag ange
nommen werden Bei einer erneuten Geſchäftsordnungsdebatte
erhielt Abg Hoffmann Soz einen 2 Ordnungsruf

Ein Schlußantrag wird angenommen Der Antrag Friedbeeg
wird mit den Stimmen der Rechten und des Zentrums abgelehnt
Der Etat der direkten Steuern wird angenommen ebenſo eine
Anzahl weiterer Etats

Sonnabend 10 Uhr Reſt des Etats Kultusetat Die Be
foldungevorlage ſoll Montag an erſter Stelle auf die Tagesordnung
geſeßt werden

Schluß 247 Uhr

Eſad Paſchas Verteidigung

Aus Rom wird unterm 22 Mai berichtet Eſſad Paſcha
iſt ſeit geſtern in Neapel Er war nachdem er ſich ſchriftlich
verpflichtet hatte ſich künftig nicht mehr in die albaniſchen
Dinge zu miſchen vom Kreuzer Szigetvar auf den italte
niſchen Dampfer Bengaſi gebracht worden Auf dieſem
traf Eſſad Paſcha mit ſeiner Frau Mittwoch kurz vor Mitter
nacht in Brindiſt ein und geſtern früh fuhr er nach Neapel
weiter Bei ſeiner Ankunft in Brindiſi wurde er von einem
Redakteur der Tribuna interviewt Dieſem machte er den
Eindruck großer Ruhe und Selbſtbeherrſchung Er erklärte
Mein Souverän iſt auf die un würdigſteWeiſe getäuſcht worden Jch habe meinem Könige

und meinem Lande getreu gedient und immer nur eines
erſtrebt das Wohl meines Vaterlandes Die jüngſten Er
eigniſſe ſind alleſamt auf ausländiſche Umtriebe
7 n r ſhren deren erſte Opfer Albanien und ich
in D

Aus italieniſcher Quelle ſtammt auch folgende Nachricht
Wie jetzt bekannt wird war es Kapitän Caſtoldi der italie
niſche Beirat des Fürſten der die Freilaſſung Eſſads er
wirkte Caſtoldi fragte den Fürſten ob er für die Schuld
Eſſads wirklich Beweiſe habe was der Fürſt verneint haben
ſoll Darauf beſtimmte Caſtoldi den Eſſad abreiſen
u laſſen Zu einem Redakteur des Mattino äußerte Eſſad
ch durchaus ungehalten über die Oeſterreicher die ſich der

holländiſchen Offiziere bedient hätten um ihn zu ſtürzen
Aber bald werde er völlig rehabilitiert nach Durgzzo zurück
kehren Was die Aufſtandsbewegung betreffe ſo gehe dieſe
von den Griechen aus

Die albaniſchen Miniſter vehalten ihre Portefeuilles
hat die demiſſionierenden Miniſter erſucht ihre

Portefeuilles zu behalten Der Miniſter desPoſt und Letegraphenweſens Haſſan Bei
und riſchtin a hat einſtweilen zu ſeinem Reſſort die von Eſſad i

bisher innegehabten Miniſterien des Krieges und des
Die Aufſtandsbewegung der
iſt friedlich beigelegt

7

Frankreich und der Zwiſchenfall in Durazzo
Das Journal des Debats

eſſad Paſchas Die auf Erſuchen

Jnnern übernommen
Bauern in Durazzo

eſtnahme
Im von

ibt zu dbe Fürſten Wi

Reichstagswahlrechts wollen ſich aber im Notfall auch mit

olizSelezer ſie hätten ebenſo gut von ruſſiſ
oder franzöſiſchen Mannſchaften durchgeführt werden können

ren der fremden Stationsſchiffe durchgefühyrten
eimaßnahmen hätten keineswegs den Charakter einer

n engliſchen

wenn dieſe auf der Reede von Durazzo anweſend geweſen
wären Um aber in dieſer Hinſicht jedes Mißverſtändnis
zu zerſtreuen und für den Fall daß die öſterreichiſchen und
italieniſchen Zuſicherungen nicht genügend erſcheinen ſollten
könnten die anderen in der internationalen Kontroll
kommiſſion vertretenen Mächte gleichfalls Schiffe nach
Durazzo entſenden Vorläufig ſei da nichts anderes zu tun

er Radical erhebt entſchieden Einſpruch gegen die
Ferne daß die franzöſiſche Diplomatie die Frage der
Vergebung der marokkaniſchen Gemeindebauten mit der
Frage der Haltung gegenüber den albaniſchen Vorgängen
verquicken möge Der in Albanien eingetretene Zwiſchenfall
iſt internationaler Art und muß im Einvernehmen mit den
Mächten der TripleEntente geregelt werden Der Zwiſchen
fall von Fez geht jedoch nur uns an Wenn wir in dieſer
Angelegenheit das Recht für uns haben wollen würde es
wie die deutſche Regierung ſehr weiſe vorſchlägt dem
Schiedsgericht überlaſſen bleiben uns dieſes Recht zu be
ſtätigen

Durazzo 22 Mai Die Aufſtändiſchen haben Tirana
beſetzt Auf Veranlaſſung des Fürſten werden die von Eſſad

Paſcha bei ſeiner Abreiſe dem Kapitän Armſtrong dem
Sekretär des Fürſten übergebenen Briefe Gegenſtand einer
Unterſuchung bilden

u

Deutſches Reich
Die Ausſichten der preußiſchen Wahlrechtsreform
Gegenüber den neueſten Drohungen ſozialdemokratiſcher

Blätter die notwendige preußiſche Wahlreform gegen den
neuen Miniſter v Loebell auf dem Wege des Generalſtreiks
durchſetzen gewinnt die Stellung der Parteien zum Re
formproblem erhöhte Bedeutung So weit ſich aus den letzten
Debatten im preußiſchen Abgeordnetenhauſe feſtſtellen läßt
halten die beiden liberalen Parteien an ihrer alten Hal
tung feſt die Volksparteiler ſind für die Uebertragung des

der Abſchlagszahlung einer direkten und geheimen Wahl
zufriedengeben Die Nationalliberalen treten für ein ab
geſtuftes Wahlrecht meiſt ein Pluralwahlrecht ein ver
langen jedoch wie die Fortſchrittler wenigſtens das ge
heime und direkte Wahlrecht und Neueinteilung der Wahl
kreiſe Das Zentrum dagegen hat eine Schwenkung voll
zogen Während es bis dahin theoretiſch die Uebertragung
des Reichstagswahlrechts auf Preußen verlangte und nur
eine Neueinteilung der Wahlkreiſe ablehnte hat es neuer
dings erklären laſſen daß es eine ſo radikale Umänderung
ablehne Es ſcheint ſich ebenfalls auf die beiden fortſchritt
lichen Mindeſtforderungen zurückziehen zu wollen Das
klärt die Ausſichten einer geſetzlichen preußiſchen Wahl
reform wenn auch nicht vergeſſen werden darf daß vor zwei
Jahren bei einer namentlichen Abſtimmung über direktes
und geheimes Wahlrecht gerade ſo viel Zentrumsabgeord
nete den Sitzungsſaal verließen daß die angeblich ziffern
mäßig vorhandene Mehrheit der Reformfreunde zu einer
Minderheit wurde Die konſervativen Parteien ſind natür
lich nach wie vor gegen jede weſentliche Aenderung des gel
tenden Rechts da dieſe ihre Macht vermindern würde

Maſſenkundgebungen für eine Wahlreform Der Vor
wärts teilt mit daß in den nächſten Tagen in ganz Preußen
Maſſenverſammlungen ſtattfinden werden in
denen gegen die Wahlrechtsrede des neuen Miniſters des
Jnnern v Löbell und gegen die Verweigerung der preu
ziſchen Wahlreform proteſtiert werden ſoll

Bundesratsarbeit Jn der geſtrigen Sitzung des Bun
desrats wurde der Entwurf einer Beſtimmung betr Aus
nahmen von dem Verbot der Sonntagsarbeit im Gewerbe
betriebe dem zuſtändigen Ausſchuß überwieſen Zur An
nahme gelangten die Vorlage betr Beſchränkung des Frei
mengenverkehrs für die Grenzſtrecke des Kreiſes Aſchendorf
im jetzigen Zollamtsbezirk Leer die Vorlage betr Aende
rung von Taraſätzen die Vorlage betr Nachträge zu den
Muſterſatzungen der Krankenkaſſen und die Vorlage betr die
Geſtaltung des Umlaufs der Scheidemünzen ögſterreichiſch
ungariſcher Währung auf preußiſchen Eiſenbahnſtationen

Zu dem unterbliebenen Dank an den Präſidenten
Kämpf wird von fortſchrittlicher Seite aus Berlin mit
geteilt Es handelt ſich ſelbſtverſtändlich um keine Demon
ſtration Soweit uns bekannt iſt der Tatbeſtand folgender
Nach der Schlußanſprache des Präſidenten ſollte Abg Beck
Heidelberg im Namen der Fraktionen dem Präſidenten den
Dank für ſeine Geſchäftsführung ausſprechen Jnfolge der
unerwarteten Beſchlußunfähigkeit war das Bureau nervös
r er ſo daß die Wortmeldung des Abg Beck zur Ge
chäftsordnung überſehen wurde und der Präſident ſofort

nach ſeiner Anſprache dem Staatsſekretär Dr Delbrück das
Wort erteilte Nachdem dieſer den Reichstag geſchloſſen
wurde der Jrrtum bemerkt Präſident Dr Kämpf hatte aber

r nunmehr noch das Wort zur Geſchäftsordnung zu
erteilen

Der angekündigte Miniſterwechſel in Sachſen iſt Don
nerstag vollzogen worden Freiherr v Hauſen General
oberſt Staatsminiſter und Kriegsminiſter iſt in Genehmi
gung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispoſition
geſtellt unter Ernennung zum Generaladjutanten des Königs
und Belaſſung in dem Verhältnis als Chef des 16 Jnf
Regts Nr 182 und ä la suite des 1 Jägerbataillons Nr 12
Generalleutnant Generaladjutant v Carlowitz iſt zum
Kriegsminiſter ernannt worden Dem Kultusminiſter Dr
Beck iſt der Vorſitz im Geſamtminiſterium übertragen worden

Reue Agitationen für die Verſtärkung der Flotte Der
Hauptverband Deutſcher Flottenvereine im Auslande hielt
am 20 Mai ſeine Hauptverſammlung im Reichstagsgebäude
ab unter dem Vorſitz ſeines Präſidenten Großadmirals von
Köſter Die Staatsſekretäre des Auswärtigen Amtes und
des Reichsmarineamtes hatten Vertreter entſandt Jn dem
Ueberblick über das Berichtsjahr ging der Präſident näher
ein auf die reichlichere Entſendung zum Teil ſehr kampf
kräftiger und neuzeitiger Kriegsſchiffe Er erklärte Da
die Hochſeeflotte in ihrer Vorbereitung für den Ernſtfall
durch wiederholte Abgabe wertvoller Einheiten behindert

Eine neue Leipziger Ordensablehnung Dem Leipzt
Verlagsbuchhändler Hofrat Horſt Weber war der Kr Heer
orden 4 Klaſſe verliehen worden Herr Weber der ſich en
xit auf einer Geſchäftsreiſe in Amerika befindet hat vie

rden zurückgewieſen Man erinnert ſich noch an den Fa
des Geh Hofrats Thieme in Leipzig der nach der C
weihung des Völkerſchlachtdenkmals mit dem Kronenord
4 Klaſſe bedacht worden war und dieſe Dekoration ablehnt
Seine Verdienſte um die Schöpfung des Völkerſchlachtdent
mals wurden dann ſpäter durch die Verleihung eines höheren
Ordens anerkannt

Ausland
Der erſte Spaziergang Kaiſer Franz Joſefs

Wien 22 Man
Kaiſer Franz Joſef unternahm heute vormittag den erſten

balbſtündigen Spasiergang in freier Luft Dieſer übte
auf das Befinden des Monarchen die allerbeſte Wirkung augs

Die dritte Leſung der Homerulebill ſollte am Donnerstag
im engliſchen Oberhauſe beginnen Es kam aber zu großen
Lärmſzenen und nachdem die Rufe Vertagen mehrere
Minuten angehalten hatten erhob ſich der Sprecher und er
klärte wenn die Oppoſition Campbell nicht anhören wolle
wolle er Bonar Law fragen ob es mit ſeiner Zuſtimmung ge
ſchehe daß dieſe Kundgebung hier ſtattfinde Lauter Beifalt
bei den Miniſteriellen Die Oppoſition ruft zu Bonar La
gewendet Antworten Sie nicht darauf Bonar Law er
hebt ſich und antwortet dem Sprecher Jch will nicht kriti
ſieren was Sie Herr Sprecher als ihre Pflicht betrachten
aber ich kenne die meinige und dieſe iſt nicht zu antworten
Lauter Beifall bei den Oppoſitionellen Darauf erhebt ſich

der Sprecher und erklärt Jch habe Vonar Law aufgefordert
mich in der Aufrechterhaltung der Ordnung zu unterſtützen
wenn er dies nicht tun will ſo bleibt mir nichts anderes
übrig als die Sitzung bis Freitag zu vertagen Des
Sprecher verläßt dann unter ohrenbetäubendem Lärm der
Oppoſition das Haus Asquith und die Miniſteriellen bleiben
noch einige Zeit im Hauſe während die Mitglieder der Opro
ſition ſie mit höhnenden Zurufen bedenken Sodann et
Asquith auf und verläßt den Saal während die Miniſteriellen
ſich von ihren erheben in ſtürmiſchen Beifall aus
brechen und mit ihren Taſchentüchern winken

Churchill als Gaſt Ballins Die Daily Mail ver
öffentlicht eine Jnformation ihres Berliner Korreſpondenten
wonach der engliſche Marineminiſter Winſton Churchill eine
Einladung angenommen habe der Kieler Regatta im Junt
beizuwohnen Churchill wird Gaſt des Direktors der Ham
burg Amerika Linie Ballin ſein und auf deſſen Jacht
an der Regatta teilnehmen Churchill werde während ſeines
Aufenthaltes Gelegenheit haben den Kaiſer häufiger zu
ſehen der ebenſo wie viele hervorragende Diplomaten
Bethmann Hollweg uſw der Regatta beiwohnen
werde Auch bei der feierlichen Einweihung des er
weiterten KaifereWilgelm Kanals wird Chur
chill zugegen ſein

Halle und Umgebung
Halle 23 Mai

29 GeneralVerſammlung des Verbandes
reiſender Kauſlente

Halle 22 Mai
Freitag morgen begannen um 9 Uhr im Roten Roß

die geſchäftlichen Verhandlungen Der Vorſitzende des Ver
bandes Herr Georg HaaſeLeipzig begrüßte die zahlreich
Erſchienenen ſprach der Sektion Halle den Dank für die
Uebernahme und die Vorbereitungen der 29 Generalver
ſammlung aus und hob beſonders lobend hervor daß es ihr
gelungen ſei die Stadt Halle als Mitglied für den Verband
zu gewinnen Vor Eintritt in die Tagesordnung ergriff
Herr Direktor Georg Müller das Wort zu einem Vor
trag über

Zeit und Streitfragen für den reiſenden Kaufmann
Der Vortragende führte etwa folgendes aus
Ueberall Gärung und neues Werden beſonders auch

auf dem Gebiete des Handels Mit Buchführung und Waren
kenntniſſen iſt es heute nicht mehr getan Wer wirklich
vorwärts kommen will der muß die volkswirtſchaftlichen
Zuſammenhänge überſehen können Vielgeſtaltig wie ver
Handel ſind jetzt auch die Gebilde die ihn beherrſchen Jm
mer neue Formen treten zutage Wild ſchwirrt es durch
einander Konſumvereine und Einkaufsgenoſſenſchaften
Warenhaus und Detailhandel Truſts und Syndikate Kar
telle und Konventionen Die Stellung des Verbandes gehe
gegen die Truſts Die Erfahrung hat gelehrt daß ſie
wie anderes kaufmänniſches Perſonal auch Reiſende un
Agenten übrig macht

Wenn ſich die Detailliſten gegen die Warenhäuſer wehren
wollen ſo bleibt kein anderer Weg als der Zuſammenſchluß
zu den Einkaufsgenoſſenſchaften Soweit ſich überſehen läßt
haben ſich die Einkaufsgenoſſenſchaften überall bewährt Ge
klagt wird von den reiſenden Kaufleuten vornehmlich über
die in den Einkaufsgenoſſenſchaften begründet liegende Ten
denz die Tätigkeit der reiſenden Kaufleute bis zu einem v
wiſſen Grade auszuſchalten Das iſt richtig aber rn n
darf man Verbandsemitgliedern die früher gereiſt an
heute ſelbſtändig ſind und ſich den Einkaufsgenoſſenſchafte t
angeſchloſſen haben Vorwürfe nicht machen Man vergi
hierbei den Blick aufs Ganze und mißt mit dem engen en
des eigenen Wohlergehens Die Einkaufsgenoſſenſchaſter
ſind Erſcheinungen im wirtſchaftlichen Leben die als
betrachtet doch ihre Vorteile haben Mit Klagen und r
mern iſt noch nie Beſſerung erzielt worden Handeln Du
wozu wir da ſind und ſo müſſen auch die reiſenden Kauf h
den Folgen der Einkaufsgenoſſenſchaften zu begegnen Art
indem ſie ſich rechtzeitig für andere Tat igkeiten
b biete intereſſieren Die Eintaufsgenoſſenſ an
nd nicht künſtlich entſtanden oder der Gedanke ihrer
ung von außen in die Detailliſtenkreiſe hineinge

worden ſondern ſie ſind aus dem Drange und der Ma den
Verhältniſſe heraus geboren Das iſt auch der Fall be mung
Konventionen Unhaltbare Zuſtände bei der Einrau bers
von Zahlungsbedingungen haben die Fabrikanten beſon n
in der Textilbranche veranlaßt ſich zu Verbänden zuſam

würde müſſe die Forderung nach der Schaffung eines Fliegenden Geſchwaders aufrecht erhalten s ſich immer mehr zu organiſieren verſuchen Auch dieſe
e Die Folge iſt geweſen daß auch die Abn

enden Kaufmann ſehr wohl an diegehen den
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wenn es die z 5 rwerden und dann ſineher n mehr ſo gleichgültig Bisher aber
reiſen an abgeſehen von einzelnen Ausnahmen über ſie

nenee a i in leter Zeit immer Tpiger
bei dem A Wie die Dinge ſich jetzt geſtalten erſchwert

das Zugabeweſen dem reiſenden Kaufmann ſeine Tätig
immer mehr Das Zugabeweſen iſt heute ſchon ſo arg
wenigſtens in Preußen die Geſetzgebung einzuſchreiten

L abſichtigt Wie für den Engrosreiſenden ſo wird auch fürr PAallreiſenden die Lage immer ſchwieriger Man will
den den Wäſchereiſenden die bisher auch als Kaufleute anhen k und keine Wer ehe
Liſen Vorzug nehmen und en Haſt 4 ein e T
as würde aber nicht dazu führen ßſtände die hin un
eder vorgekommen ſein mögen zu ſondern ſieWer gu Zerſchlimnern So ſind mancherlei Zeit und Streit
en für den reiſenden Kaufmann vorhanden und mancher

elnmüitige ſieht trübe in die Zukunft Aber dazu iſt kein
Inla Unſere wirtſchaftliche Entwickelung beſeitigt wohlan Aen en ſchafft dafür aber auch viel
Reues das Leben iſt nun einmal ein Kampf in dieſem
Zampfe zu ſiegen muß immer des reiſenden Kaufmanns

z re ſein 8höch z ine der Vorſitzende Herrn Max Kauf
ann Königsberg das Wort zu einem Vortrag über

Partikularismus im deutſchen Eiſenbahnweſen
Redner ging von der geſchichtlichen Entwickelung desZuiſchen Eiſenbahnweſens aus Am klarſten hat Bismarck

die kommende Bedeutung der Eiſenbahnen erkannt und iſt
immer wieder für großzügige Eiſenbahnpolitik eingetreten
Aber auch ſchon zu ſeiner Zeit machten ſich partikulariſtiſche
Beſtrebungen im deutſchen Eiſenbahnweſen geltend Bis
marck erkannte die Notwendigkeit eines Eiſenbahn
miniſteriums als Aufſichtsbehörde und zur Regelung ber
wichtigſten Geſichtspunkte und machte bereits eine Vorlage
darüber im Jahre 1862 1879 gelang ihm die Bildung
eines preußiſchen Eiſenbahnminiſteriums Trotzdem iſt auch
heute noch nicht der Partikularismus als ein überwundener
Standpunkt zu betrachten Als Preußen ſein Eiſenbahnnetz
dem Reiche anbot wieſen Bayern Sachſen und Württem
berg dies Anerbieten grundſätzlich zurück nur Heſſen ſprach
ſich dafür aus Allerdings iſt im Jahre 1904 vom Bundes
rat unter Zuſammenfaſſung aller bisherigen Beſtimmungen
eine Eiſenbahn Bau und Betriebsordnung erlaſſen worden
die vieles einheitlich geregelt hat Hand in Hand damit
ging eine einheitliche Eiſenbahnſignalordnung deren letzte
Ausgabe 1907 u 10 erfolgte Trotzdem bleibt vieles zu beſſern
Der Kleinkrieg zwiſchen den einzelnen Verwaltungen hat
unangenehme Tatſachen im Gefolge Eine Fahrt von Görlitz
nach Dresden kann man auf dem Umweg über Kottbus
Eilenburg auf preuß Bahnen in 516 Stunden machen wäh
rend man auf direkten Linien 66 Stunden braucht Die
ſtark befahrene Linie Berlin Baſel geht über Frankfurt
a M und iſt mit den beſten Zügen und Anſchlüſſen beſetzt
Die direkte Strecke wäre Halle Erfurt Würzburg Heilbronn
Karlsruhe Von Leipzig und Dresden ja ſogar von Breslau
muß man will man durchgehende Wagen benutzen den un
geheuren Amweg über Kaſſel und Frankfurt machen wäh
rend die Strecke über Hof Nürnberg Stuttgart viel kürzer
und natürlicher wäre Die Beiſpiele laſſen ſich beliebig er
weitern Die Frage wie man dem Uebel abhelfen kann
hat man in letzter Zeit wieder angeſchnitten Die Möglich
keit der Schaffung von r rn über ganz Deutſch
land iſt eben in den 70er Jahren verpaßt worden Eine
wahre Eiſenbahnvereinigung iſt aber nur möglich wenn
ähnlich wie beim Zollverein ſämtliche Einnahmen in eite
Kaſſe fließen und daraus nach Beſtreitung der Betriebsaus
gaben die beteiligten Staaten ihre Anteile nach einem be
ſtimmten Teilungsmaßſtab zugeteilt erhalten Prof Endrich
hat ein Parlament für die Beratung allerEiſenbahnfragen vorgeſchlagen Aus der Einheitlich
leit des deutſchen Eiſenbahnnetzes würden der Verwaltung
große Erſparniſſe entſtehen

Der Vortragende bringt noch zum Ausdruck daß der
Verband der reiſenden Kaufleute dieſen wichtigen Fragen
ſtets ſeine Aufmerkſamkeit widmen ſoll und ſchließt mit
der Hoffnung daß die Zukunft eine Beſſerung bringen
Pera 2 deutſchen Kaufmannes und des ge

utſchen Volkes
Der Geſchäftsbericht ergab eine erfreuliche Weiter

entwickelung des Verbandes im Jahre 1913 Geſchäfts und
Pechenſchaftsbericht ſowie der Kaſſenbericht wurden von der
Vorſammlung einſtimmig angenommen Ebenſo fand der
ſie nWlag des Vorſtandes über die Verteilung des Ueber

en von 1913 die Genehmigung der Verſammlung Da
800 entfallen von dem Ueberſchuß auf den Betriebsſonds
e delart auf den Witwen und Waiſenfonds 1500 Mark
a en Alters und Jnvaliditätsfonds 1500 Mark auf den
vwetgrſtüsungsfonds 887,26 Mark Aus dem Betriebsfonds
Shul 10 000 Mark für Ankauf von Kapitalſcheinen und
geſtell verſchreibungen der Hausbaugeſellſchaft zur Verfügung
geellt Der Haushaltsplan für 1915 wird in der von derRoVerwaltung vorgelegten Form genehmigt An Stelle des ver
ſtorbenen Aufſi 2dein en Auffichtsratsmitgliedes Herrn Arthur Franke
r wählt die Verſammlung Herrn Niebel Dresden mit

timmen Wiedergewählt wurden in den Aufſichtsrat
en B Güſſow Hannover J Klopp Köln Conrad
er Bremen und Julius Lipp Nürnberg

einzel arauf tritt die Verſammlung in
ein d Sektionen eingereichten Anträge Die Sektion

Rita denntragt eine re eventuell aus ſieben
ieß ern und zwar je ein Mitglied aus den Bezirken

es en Verkehrskommiſſionen zu wählen zwecks e
beraten erſtützungsweſens des Vereins welche zur Mit

ne bis zur Generalverſammlung 1915 herangezogen
der Scent bei allen Beſchlüſſen die deren und Vorſchläge
dnnen onen nach Möglichkeit Berückſichtigung finden
e alle Die Kommiſſion ſoll ſo lange beſtehen bleiben bis

wird der eine Reform fggeſet iſt Nach langer Debatte
e r Antrag mit 223 Stimmen abgelehnt

der K Antrag der Sektion Darmſtadt der Verband reiſen
Spra duklente Deutſchlands möge Mitglied des Deutſchendurch ine Ortsgruppe Leipzig werden um r
ſtebun ne Teilnahme und Uebereinſtimmung mit den Be
Jumer Zen Fremdworte aus unſerer deutſchen Sprache aus
mm v zu bekunden findet die Zuſtimmung der Ver

Vezüglich der Unterſtütz
tützung der Deutſchen GeſellſchKauf e V in ertaveh n

die Beratung der von

iwei An gannserholungsheime
räge vor Die Sektion Stuttgart beantreagte den

jährlichen Beitrag des Verbandes von 100 Mark auf 300Meariz erhöhen die Sektion Nürnberg ſpra

einen Jahresbeitrag von 2000 Mark aus Die Verſamm
lung erklärte ſich wie es auch ſchon der Vorſtand und der
Auſſichtsrat getan hatte mit einer Erhöhung des jährlichen
Beitrages auf 300 Mark einverſtanden Die Anträge der
Sektionen Poſen und München die beſtehenden Vergünſti
gungsverträge des Verbandes mit Verſicherungsgeſellſchaften
jeglicher Art zu beſeitigen und ſämtliche mit Verſicherungs
geſellſchaften abgeſchloſſenen Verträge beim erſten zuläſſigen
Termin zu kündigen wurden abgelehnt
Berlin Saalfeld und Eſſen brachten den Antrag ein in das
jährlich erſcheinende Jahrbuch des Verbandes für die Folge
das Mitgliederverzeichnis wieder aufzunehmen Nach aus
gedehnter Debatte findet der Antrag die Zuſtimmung der
Verſammlung

Die Verhandlungen werden um 612 Uhr abends auf
Sonnabend morgen vertagt

Provinzial Synode
Die vierzehnte ordentliche Provinzial Synode wird am 17 Oktober d Js im großen Sitzungsſaule des Provingtalſtändehauſes

in Merſeburg zuſammentreten Jn dieſen Wochen finden bekannt
lich überall in der ganzen Provinz die Bezirkswahlſynoden a
in denen die geiſtlichen und nichtgeiſtlichen Vertreter zur Pro
vinzialſynode gewählt werden oder ſchon gewählt worden ſind

Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde zu Halle a S
hat öffentliche Sitzung mit Damen am Mittwoch den 27 Mai
abends 84 Uhr im Auditorium maximum der Univerſität Me
lanchthonianum Herr Prof Dr Max Friederichſen aus Greifs
wald ſpricht über Die Wirkungen der letzten Sturmflut an der
Oſtſeeküſte mit Lichtbildern Gäſte ſind willkommen und können
durch Mitglieder eingeführt werden Nach dem Vortrag iſt ge
ſellige Vereinigung im Hotel zur Tulpe

Einen Rekord für die Halliſche Rennbahn bedeutet das Er
gebnis des Umſatzes am Toto beim Rennen am Himmelfahrtstage
cicht weniger als 162 610 Mark wurden von den Wettern ein
gezahlt Zu unſerm Bericht über das Rennen ſei noch nachge
tragen daß aus dem VII Rennen Lt Frhr v Salzas Cam
panile II als Sieger hervorging

7

Gartenſtadt Rietleben

Man ſchreibt uns Bekanntlich beabſichtigt unſere Nachbar
gemeinde Nietleben bis Anfang Oktober d J die Hauptſtraße der
projektierten Gartenſtadt auszubauen, Da die Straße aber bereits

iſt kann ſich ſchon jetzt ein Jeder von dem Straßenzuge
ein Bild machen

Den gut durchdachten Bebauungsplan für die Gartenſtadt hat
die Firma Knoch Kallmeyer in Halle angefertigt Die
Nachfrage nach Bauſtellen iſt eine ſehr rege Bei der billigen
Preisſtellung des Terrains iſt das kein Wunder denn weit und
breit um Halle herum wird es kein Bauland unter Berückſichtigung
der Lage geben das mit 70 Pf bis 1,70 Mark pro Qm offeriert
werden kann und wird Der Preis iſt beſonders mit Rückſicht
darauf ein äußerſt günſtiger als das Terrain ſehr ſchön liegt
von prächtigſtem Laub und Nadelwald umgeben iſt und oben
drein einen herrlichen Fernblick auf die unmittelbar benachbarte
Eroßſtadt Halle geſtattet Das Gelände eignet ſich ganz beſonders
zur Anſiedelung von Rentiers und Beamten von Geſchäftsin
habern uſw weiter von Familien die ihren Kindern eine ge
diegene Schulbildung in der Schulſtadt Halle verſchaffen wollen
über dennoch mit dieſen auf dem Lande in geſunder erquickender
Waldluft wohnen möchten Jeder der Liebe hat zur RNatur der
den Wald in unmittelbarſter Nähe haben und dennoch auf die
Annehmlichkeiten der Großſtadt nicht verzichten möchte kommt hier
auf ſeine Rechnung

Daß es der Gemeinde Nietleben nicht darum geht das ihr
gehörige Gelände auszuſchlachten beweiſt die Preisſtellung Es
kommt der Gemeinde darauf an ernſthaften Reflektanten Gelegen
heit zu geben fiükr billiges Geld ſich einen ihren Anſprüchen ge
nügenden Beſitz zu verſchaffen Ein Verkauf von Land zum Zwecke
der Spekulation findet nicht ſtatt Es ſoll jeder der ſich anbauen
möchte das Land aus den Händen der Gemeinde unmittelbar
empfangen da eine Verteuerung des Grund und Bodens durch
Dritte die Entwickelung der Gartenſtadt außerordentlich beein
tröchtigen und ſomit dem allgemeinen Jntereſſe ſchädlich ſein
würde Die billige Offerierung ſoll eben diejenigen die Luſt
und Liebe zu einem eigenen Heim mit Garten haben veranlaſſen
die nicht wieder kommende Gelegenheit zu benutzen und ſich den
für ihre Zwecke nötigen Grund und Boden von der Gemeinde
Nietleben zu ſichern

W

Provinzidal Machrichten
S Freyburg a 20 Mai Die erſten diesjährigen Kirſchen, und zwar Frühe der Mark
wurden heute wie faſt alljährlich auf der Plantage des
Rittergutes Zſcheiplitz gepflückt und nach Leipzig verfrachtet
Sie waren von vorzüglicher Beſchaffenheit und fanden ſchnel
len Abſatz Die auf den Hauptmärkten feilgebotenen ita
lieniſchen Kirſchen hatten in den letzten Tagen einen ſtarken
Preisrückgang zu verzeichnen doch dürften auch unſere hei
miſchen Früchte infolge des ſtellenweiſe ſehr reichen An
hanges keinen ſonderlich hohen Preis erzielen

S Freyburg a d Unſtr 20 Mai Dem Jahnmuſeum
iſt von der Jenger Turnerſchaft das Bild Pflanzung der Jahn
eiche auf dem Schlachtfelde von Jena am 18 Oktober 1913 über
wieſen worden Unter dem Bilde finden ſich folgende Worte
Meine Hoffnung für Deutſchland und Deutſchheit lebt mein

Glaube an die Menſchheit wankt nicht denn unverrückt ſehe ich die
ewige Ordnung der Dinge walten Friedrich Ludwig Jahn am
Jabhrestage der Schlacht bei Jena Der Eichbaum ſtammt aus
dem Sachſenwalde und iſt ein Geſchenk der Fürſtin von Bismarck

S Von der Unſtrut 19 Mai Die Preiſe für Schlacht
vie h betragen jetzt Für Ochſen Stiere Färſen 1 Güte 42 45
2 28 40 ſür Kühe 35 40 30 34 für Kälber 56 60 54 55 für
Hammel 36 38 34 35 für Lämmer 42 44 38 40 für Schweine
4042 38 39 Mark für den Zentner lebendes Gewicht

Zeitz 20 Mai Eingemeindung Ertrunken Die Gemeindevertretung der Nachbargemeinde
Aue beſchloß geſtern mit großer Mehrheit die Eingemeindung
in die Stadt Zeitz Letztere wird ſchon längere Zeit von der
Stadt Zeitz angeſtrebt Geſtern mittag fiel im Hofe des
Hauſes Naumburgerſtr 21 der dreijährige Knabe Reinhold
Seiterheld in ein als Ententeich eingerichtetes Baſſin und
Zufee in dem kaum 45 Zentimeter tiefen Waſſer da keine
Hilfe zur Stelle war erſticken

D Amesdorf 22 Mai Raſch tritt der Tod
Einem Herzſchlage erlag geſtern morgen 44 Uhr der b5ajährige
WMaſchinenoutzer Heinrich Braun der ſeit 25 Jahren im hieſigen
Maſchinenſchuppen beſchäftigt war

X Querfurt 22 Mai Konkurſe und kein
Ende BVinnen ganz kurzer Zeit iſt hier der dritte Kon
kurs und zwar diesmal über das Vermögen des Schuh
machermeiſters Wilhelm König eröffnet Konkursverwalter
iſt Kaufmann Petzold von hier

X Querfurt 22 Mai Unfall Jn der letzten
Nacht kollidierte der Kaufmann Herr Bernhardt aus Halle
welcher mit einem Motorrad fuhr auf der Eisleberſtraße

ſich gar für

Die Sektionen

in der Nähe des Krankenhauſes mit einem T
Geſchirr Das Pferd ſprang in das Motorrad ſo daß das
Rad mit dem Fahrer in den Chauſſeegraben ſtürzten Das
Geſchirr fuhr ohne ſich um den verletzten beſinnungs
los am Boden liegenden Motorfahrer zu kümmern weiter
Herr Bernhardt konnte nachdem er ſich einigermaßen wie
der erholt hatte ſich in das nahe gelegene Krankenhaus be
geben und ſich den erſten Verband anlegen laſſen Die
Recherchen nach dem Geſchirrführer ſind angeſtellt Man iſt
demſelben auf der Spur

Mansfeld 21 Mai Ein Oberwachtweiſter Leut
nant Dem früher hier ſtationierten Oherwachtmeiſter Winkel
mann wurde der Charakter als Leutnant verliehen Winkelmann
wohnt ſeit er in den Ruheſtand getreten iſt in Deſſau bei ſeiner
Kindern

Heldrungen 22 Mai Vier Gehöfte abgebrannt
Jm nahen Hauteroda brannten geſtern gegen Abend vier Wohn
häuſer mit den dazu gehörigen Stallungen nieder Die Ent
ſtehungsurſache iſt unbekannt

I Delitzſch 21 Mai Der Kreistag bewilligte fürdas geplante Wetgrat König Wilhelms III 1000 Mark Der Vor
onſchlag der Kreis Kommunalkaſſe für das Rechnungsjahr 1914
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 283 835 Mark Zu den
Unterhaltungskoſten der Wanderarbeitsſtätten in Delitzſch und
Eilenburg geben die Sparkaſſen in Delitzſch und Eilenburg ſowie
die Provinzial Hauptkaſſe in Merſeburg zuſammen 12 000 Mark
40 Wege und Dorfſtraßenſtrecken mit 13 300 laufenden Metern
wurden im Berichtsijahre ausgebaut Für die Jugendpflege
wurden 1211,75 Mark ausgegeben An das Leitungsnetz der Land
kraftwerke ſind jetzt 85 Ortſchaften mit 1134 Abnehmern ange
ſchloſſen Der Bahnbau Croſtitz Rackwitz ſoll in dieſem Jahre
fertiggeſtellt werden Die an der Bahn liegenden Gemeinden
baben Geſellſchaftsanteile und die Grunderwerbskoſten über
nommen Der Kreis hat 10 000 Mark bewilligt Die ſeit langem
angeſtrebte Bahnverbindung zwiſchen Eilenburg und Wurzen wird
vorausſichtlich in nächſter Zeit zuſtande kommen Jn den Ver
handlungen über eine Bahnverbindung von Eilenburg nach Bitter
feld haben die Gemeinde und Gutsbezirke des linken Muldeufers
Kicht das notwendige Entgegenkommen gezeigt es ſoll deshalb
die Vahn von Hohenvprießnitz über Noitzſch Scholitz Reibitz
Sauſedlitz geführt werden Für die Siedelungsgeſellſchaft Sachſen
land hat der Kreis 10 0900 Mark bewilligt

k Camburg 20 Mai Vom Starkſtrom erheb
lich verletzt wurde geſtern hier der Maurer Sauerbier
aus Schmiedehauſen Die Drähte des Oberleitungsnetzes
führen dicht am Hergerſchen Hauſe vorbei an dem der
Maurer mit Abputzarbeiten beſchäftigt war Als ſeine Lei
ter etwas ins Rutſchen kam griff er nach den Drähten und
konnte trotz ſeiner Hilferufe auch nicht eher befreit werden
als bis das Werk den Strom abgeſtellt hatte Er hat am
Halſe und an den Händen erhebliche Verletzungen erlitten
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Vermiſchtes
Ein deutſches Zahnärzte Haus

Das deutſche Zahnärzte Haus das mit ſeinen
vielſeitigen Einrichtungen für wiſſenſchaftliche ſtandespoli
tiſche und Wohlfahrtszwecke des deutſchen Zahnärzteſtandes
das erſte in ſeiner Art iſt und das ausſchließlich aus frei
willigen Mitteln der deutſchen Zahnärzte errichtet wurde
wurde am Mittwoch in Anweſenheit zahlreicher Ehrengäſte
und mehrerer hundert Zahnärzte aus gang Deutſchland in
Berlin feierlich eingeweiht as Haus dientin erſter Linie der wiſſenſchaftlichen und r Fort
bildung der deutſchen Zahnärzte und beſitzt hierfür eine

f Poliklinik in der das ganze Jahr hindurch unter der
eitung geeigneter Dozenten praktiziert wird Ferner

werden ſtändig von Autoritäten Spezialkürſe abgehalten
Dem Fortbildungsinſtitut ſind angegliedert ein Röntgen
laboratorium ein keramiſches Laboratorium und eine Ver
ſuchsanſtalt auch eine Umfaſſende Bibliothek ſteht zur Ver
fügung Ferner ſind vorgeſehen eine Schulzahn
klinik ein Laboratorium für wiſſenſchaftliche und ſtatiſti
ſche Forſchung und Einrichtungen für kliniſche Patienten
Der Vorſitzende bei der heutigen Einweihungsfeier Hofzahn
arzt Prof Dr Gutt mann Berlin konnte als Vertreter
der Reichsregierung den Präſidenten des Kaiſerlichen Ge
ſundheitsamts Prof Dr Bum m begrüßen als Vertreter
des preußiſchen Staatsminiſteriums den Leiter des preußi
ſchen Medizinalweſens Wirkl Geh Obermedizinalrat Mini
ſterialdirektor Dr Kirchner den Geh Obermedizinalrat
Profeſſor Dr Waldeyer als Vertreter der Univerſität
Berlin den Generalarzt Dr Keitel als Vertreter des
Generalſtabsarztes der Armee ſowie Vertreter der Stadt
Berlin der Stadt Schöneberg auf deren Boden das Zahn
ärztehaus eröffnet worden iſt und zahlreicher Standes
vereine Jm Auftrage der Reichsregierung beglückwünſchte
Präſident Dr Bumm die deutſchen Zahnärzte zu dem neuen
Heim Die Glückwünſche der preußiſchen Staatsregierung
überbrachte Miniſterialdirektor Kirchner

Einſturz einer Dampferlandungsbrücke Donnerstag nach
mittag ſtürzte bei Berlin eine Dampferlandungsbrücke ein
20 Perſonen die auf einen Dampfer warteten fielen ins Waſſer
konnten aber trotz der entſtehenden Panik gerettet werden Nach
Angabe eines Augenzeugen iſt das Unglück darauf zurückzuführen
daß die Brückenpfeiler bereits angefault und die Brücke zu ſtark
belaſtet war

Selbſtmord der Witwe Julius Sterns Aus Berlin
Mai wird gemeldet Die Witwe des vor einigen Tagen vetr
ſtorbenen Direktors der Nationalbank für Deutſchland Julius
Stern hat der B Z a zufolge am Mittwoch nachmittag
dadurch Selbſtmord verübt daß ſie in der Rähe von Altgeltow
das Boot in dem ſie auf der Havel fuhr zum Kentern brachte
und ertrankf
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Oeffentlicher Wettardiantt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 22 Mai 8 Uhr morggus
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Europa

Ueber Mitteleuropa iſt ein kontinentales Hoch ent
ſtanden das ſich vermutlich etwas abflachen wird durch Bil
dung flacher Teiltiefs werden dann Gewitter eintreten

Witterungsausſicht für den 23 Mai
Gewitter ſonſt meiſt heiter und tröcken warm Dem

zufolge Wetterumſchlag

Wattarwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

24 Mai Bewölkt kühl
Reggighe ruck verboten

3 1 z gen 1 auer R25 Mai Ziemlich 1ühl vielfach er feucht
26 Mai Wenig verändert bedeckt Regenfälle kühl



Boetete Depeſchen
Großer Suffragettentumult im Theater

d London 22 MaiWährend einer Matinee in Hic Majeſty s Theatre
der der König und die Königin beiwohnten verſuchten einige

Anhängerinnen des Frauenſtimmrechts eine Kund
gebung zu veranſtalten Eine Frau gebärdete ſich plötzlich
wie raſend und rief unaufhörlich Der ruſſiſche Zard
Eine andere band ſich auf ihrem Stuhl feſt ſchlug Lärm
und behauptete ihren Sitz zwanzig Minuten lang indem

ſie fortwährend ſſchrie Die Ruheſtörer wurden mit
großer Mühe entfernt

Jm ganzen wurden ſieben Frauen und zwei Männer
aus dem Theater ausgewieſen Draußen wurden die
Siſtierten von der zahlreich harrenden Menge feindlich emp

fangen und nur die Gegenwart eines ſtarken Polizeiauf
gebots ſchützte ſie vor Mißhandlungen Auf dem Polizei
gericht wohin die Suffragetten gebracht wurden ſpielten

ſich unbeſchreiblich gewalttätige Auftritte
ab Alle Verhafteten befolgten dieſelbe Taktik indem ſie
heftigen Widerſtand leiſteten die Beamten beſchimpften und
nicht auf die Anklagebank gebracht werden konnten Sie
rangen mit den Poliziſten und warfen ſich auf die Erde
wo ſie liegen blieben Schließlich brachte man ſie mit vieler

Mühe hinter die Schranken wo ſie ſich wie toll gebärdeten
und unaufhörlich ſchrien

Weitere Suffragettenuntaten
London 22 Mai

Geſtern explodierte in einer Kirche zu Edinburgh
eine Bombe wobei die koſtbaren Kirchenfenſter zertrüm
mert wurden Jn Leiceſter wurde der Verſuch gemacht
ein Schloß zu verbrennen Alle dieſe Gewalttätig
keiten werden mit einer weitverzweigten Ver
ſchwörung der Suffragetten in Verbindung gebracht
Fünf Bilder Bellinis beſchädigt Zwei weitere Bilder

verletzt

London 22 Mai
Eine Frauenrechtlerin beſchädigte in der Nationalgalerie

fünf Gemälde Bellinis ſie wurde verhaftet
Zu dieſer Meldung erfahren wir einige Minuten

ſpäter Die fünf Belliniſchen Bilder in der Nationalgalerie
die beſchädigt worden ſind haben nur leichte Schrammen
davongetragen Die Frau hat ſich durch Glasſplitter ver
letzt Die Galerie iſt geſchloſſen worden Beinahe gleich
zeitig mit der Beſchädigung der Bilder in der National
galerie wurden auch in der Königl Akademie der
Künſte zwei Bilder von einer Frau beſchä
digt Die Täterin wurde verhaftet und die Akademie
geſchloſſen

Der Vaterland in Newyork
Hamburg 22 Mai

Der Dampfer Vaterland iſt geſtern fahrplanmäßig in
Newyork angekommen Das Anlegen des Dampfers an dem
Pier der Hamburg Amerika Linie wurde dadurch etwas
verzögert daß das Schiff vor dem Hochwaſſer eintraf Die
engliſchen und amerikaniſchen Paſſagiere depeſchierten an
Generaldirektor Ballin u a folgendes Wir ſenden Jhnen
den herzlichſten Glückwunſch zur erfolgreichen erſten Reiſe
des Vaterland Das größte und zugleich beſte Schiff das
je die Meere befahren hat iſt ein Denkmal für die hervor
ragende tüchtige Leitung und den UAnternehmungsgeiſt
Jhrer Geſellſchaft Die hochgeſpannteſten Erwartungen der
Paſſagiere wurden vollkommen erfüllt So iſt das letzte
Wort im Schiffsbau von Deutſchland geſprochen es iſt genial
in jeder Hinſicht Die hochbefriedigten erſten Paſſagiere des
Vaterland ſenden Jhnen Grüße und wünſchen Jhnen und

Jhrer Geſellſchaft viel Glück und dauerndes Wohlergehen

Der König und die Königin von Dänemark in Holland
Amſterdam 22 Mai

Der König und die Königin von Dänemark ſind von
Brüſſel kommend heute hier angelangt und am Bahnhofe
von der Königin und dem Prinzen der Niederlande ſowie
den Zivil und Militärbehörden empfangen worden

Keine Hindus mehr nach der Jnſel Vancouver
Victoria Britiſch Columbien 22 Mai

Jnfolge der Ankunft des japaniſchen Dampfers Koma
zata Maru auf dem ſich 370 Hindu Einwanderer befinden
iſt hier eine ſchwierige Frage aufgeworfen worden Die
Einwanderungsbehörden die darin von der öffentlichen
Meinung ſtark unterſtützt werden werden den Hindus wahre
ſcheinlich aus techniſchen Gründen nicht geſtatten an Land zu

ſ en Dagegen erklären die in Victoria anſäſſigen Hindus
aß die Einwanderer britiſche Untertanen ſeien die das

Recht hätten in einer britiſchen Kolonie an Land zu gehen
Auf jeden Fall ſehen die Behörden aber mit großer Wahr
ſcheinlichkeit Arbeiterunruhen entgegen falls den Hindus
geſtattet wird in Vancouver an Land zu gehen

Prinz Heinrich Flug
Hamburg 22 Mai

Die vierte Etappe iſt nunmehr auch von Ober
leutnant Hantelmann erledigt worden Damit haben
vierzehn Flieger den Zuverläſſigkeitsflug beendet Um 10,12
Uhr landete Leutnant Wentſcher außer Konkurrenz und hat
damit die dritte Etappe erledigt Stiefvater landete eben
falls in Erledigung der dritten Etappe außer Konkurrenz
Um 12,10 Uhr traf Leutnant Stellbrink ein der ron Köln
ſein Flugzeug übergeführt hatte Bei der Landung vor der
Dir ſetzte er zu hart auf ſo daß der Wagen ſtark beſchädigt
wurde

Verurteilung eines elſäſſiſchen Redakteurs Aus Eſſen 00
Ruhr 22 Mai wird gemeldet Redakteur Sidel vom

2 z v h

Rouvelliſte Alſace Lorrain in Colmar
e in Eſſen wegen Beleidigung des Verlegers

Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung zu
Mark Geldſtrafe veruteilt
Der Londoner Beſtechungsprozeß Aus London

Schöffengericht
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Ziehung vom 22 Mai 1914 vormittags

Aat Jede gezogene Nummer ind zwei gleleh hohe Gewinne gefalund war je einer auf die Loge ſehr NMammer in en den
Ahtellongen I und II

J h
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betretfenden Nummern

in Klammern beigekügt
Ohne Gewähr Nachdrueck verboten

823 175 254 471 548 600 620 39 916 28 1042 115 48 68 8091 487
5 626 2020 221 64 506 60 1000 61 604 500 988 3049 333 592
G 94 3000 967 91 4164 350 6545 881 3000 5808 692 809 965 86

250 577 612 769 900 79 7124 217 08 855 57 413 70 507 897 9165
84 144 1500 54 209 37 6547 800 48 696 500 761 3000 844 73

92 s500 9042 273 865 68 512 710 500 834 68
16149 222 31 45 302 13 20 566 1000 95 636 97 785 500 54

39 11451 3000 75 585 608 500 753 804 28 57 75 12060
n e 577 659 88 759 896 500 13018 500 193 496 3000 6501s 3000 54 739 889 902 14646 154 402 88 605 791 8000 902

053 500 147 212 27 62 96 456 651 767 860 930 16033 44 158
308 477 95 521 611 17068 236 50 324 71s 30 846 929 18076 121
282 500 381 632 34 710 837 84 19163 308 600 2 818 949

20030 100 276 508 s00 402 28 88 633 980 21126 340 56 81
402 505 683 702 912 88 22034 1000 75 270 96 8496s 23594 777 010 800 s 691 667 600
25052 437 96 620 31 714

844 831 32000 4 s500 446 853 54 33083 84 115 354 571 671 16500
739 500 61 823 906 34203 s 70 95 1000 518 55 500 71 608a 736 88 860 77 926 38 59 35035 105 s 232 588 90 754 36057

317 462 818 37032 316 452 1000 582 38073 94 250 72 369 463
82 526 826 81 912 96 39219 67 68 814 61 77 726 984 500

46270 392 434 622 849 990 41024 150 77 243 654 67 73573 1500 84 212 498 505 06 500 770 859 84 85 908 s58 43130
56 449 500 519 649 718 29 90 961 44081 208 600 11 6530

840 958 45068 s00 121 221 373 445 717 79 46166 332 777 3000
92 2688 47037 253 371 500 83 427 s000 07 709 1000 819 3648053 1000 493 626 500 710 956 77 1000 e0 49240 874 88 401
523 90 605 708 814 50 1000 o50 87

50061 85 300 5000 57 84 88 500 647 66 3000 s9 822
51007 244 51 322 35 61 833 445 87 567 640 721 651 68 801 5 52069
103 887 712 28 40 57 83 888 90 902 53041 262 98 308 500 403 70
504 656 63 910 65 54043 248 344 623 720 55195 98 3000 385 440
634 44 876 86 964 56005 16 88 500 251 I500 398 408 10007 7 779 1 5 177 994 a 35 56 n

1000 9 145 9 5vor ö 4 8 5 94 221 835 71 600 72 1000
098 148 295 447 1000 67 663 700 61154 500 480 61000 679 786 312 72 62049 136 65 257 496 739 62 63169 JIis oä

24 97 531 45 500 681 814 48 959 97 64250 53 79 327 35 75 486 894
325 65221 61 500 530 500 641 903 71 G6109 220 462 510 813
67026 41 76 136 83 414 fs00 ess 61 1000 767 801 63017 317 77
701 500 o91 69078 97 100 26 301 435 89 528 75 658 738 938

70321 480 500 834 70 956 65 71135 75 256 548 694 929
72056 104 2209 327 435 674 98 Iooo 97 600 702 979 73Z066 98
184 376 500 s509 1000 15 45 603 708 75 815 22 908 88 74114
86 98 359 623 739 1000 848 88 1000 75244 344 62 525 26 39 72
70120 s58 845 76107 8 26 243 1000 343 859 962 77 77215 301 426
64 500 679 749 80 81 811 936 78051 197 500 534 52 726 79316
492 500 506 692 782 915 8000

680123 68 340 429 587 637 1000 793 919 31023 24 34 93 140
73 202 308 79 415 24 46 559 662 73 500 713 93 384 939 823094 521
36 47 1000 760 33207 19 379 404 732 931 1000 84269 864 528
733 814 34 920 35029 64 103 10 83000 200 99 373 409 44 46 686
757 949 86060 118 24 229 416 41 510 625 852 87098 127 285 499
500 511 50 69 612 84 711 901 54 89229 357 83 1000 432 546 654
500 641 771 832 1000 939 89051 181 204 428 510 78 611 11000

95 777 808 61
90071 79 240 332 1000 498 570 627 500 783 817 S 1006 124

51 67 319 72 73 406 501 741 921 52 89 92081 146 58 94 207 3000
325 87 490 784 500 804 8 60 953022 3000 57 118 87 521 1000
541 805 771 965 94061 76 500 630 751 875 1000 911 95061 120 33
245 8000 359 500 456 502 608 58 918 98229 314 430 53 572 670 725
831 61 970453 98 105 202 6 75 233 87 407 28 530 70 748 95 926 44
r 6500 62 105 277 438 653 839 89 953 80 99072 247 69 488

50 69
199033 69 70 82 3000 155 392 1000 211 23 101000 139

288 362 411 51 66 82 586 645 702 815 192083 1000 93 131 214 40
92 8373 1000 457 957 72 500 163100 357 552 500 618 500 716 50
86 828 76 e1 912 104268 93 456 813 1605212 46 434 677 715 830 33
84 940 205006 120 37 66 233 323 589 6683 1000 870 99 107100
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Zlehung vom 22 Mai 19 e naehmittags

Auf jede gezogene Nammer sind zwei gleteh hoho Gewlane gefaillen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer In den beiden

Abteilangen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
23 88 177 202 302 71 601 736 49 1000 52 1032 34 103 12 60

3561 500 422 o 755 2015 72 321 55 511 3000 25 35 e17 11000
704 1000 27 3003 223 83 91 356 59 82 402 677 96 845 97 912 4052
73 145 73 205 320 23 401 3000 41 50 85 641 800 12 5133 241
88 313 465 804 6044 277 86 509 753 82 8831 7068 108 65 545 612
1000 774 833 86 978 3051 83 216 31 50 56 427 1000 503 26 715

9126 542 59 714 824 916
10006 500 34 128 261 311 500 43 58 500 821 963 80 85

1000 11147 292 3165 41 430 500 70 587 767 12011 19 147 500
21 79 1000 315 534 1000 619 56 716 20 854 69 13108 368 492
500 5831 674 797 905 14 14073 121 224 300 10 76 490 505 77

15037 1000 144 280 274 893 16045 215 500 99 396 433 663 763
97 858 9985 17033 123 73 444 75 535 612 68 707 969 131083 500 15
223 69 346 709 521 43 500 626 85 715 92 821 64 19175 246 409
1000 690 932

20083 149 713 21092 121 84 304 404 16 603 22112 57 65 255
539 54 629 89 97 763 907 29 34 96 500 23033 166 280 493 644
64 801 926 3000 24002 121 226 568 633 837 987 25100 248 90 330
77 466 3000 628 706 857 944 26065 231 3000 89 888 500 463
551 604 10 60 3000 65 733 883 27008 321 405 663 500 79 702
8314 283063 834 92 107 255 370 501 28 74 92 656 892 958 1000
29016 838 282 480 503 83 617 48 1000 909 41

30010 271 78 374 3000 642 997 942 310085 7 4685 530 8355
500 908 32241 67 500 490 s588 605 719 978 3000 33090 459

732 74 889 34054 64 70 217 523 666 35029 68 500 210 493 576
617 815 55 39072 83 94 331 69 467 93 663 376069 117 308 42 3000
507 629 882 9859 88 33114 273 500 424 582 3000 869 963 39035
144 63 67 432 500 69 1000 551 500 817 92 500

40407 535 637 720 41041 3000 155 939 217 71 314 496 8352 55
64 919 42151 541 633 54 82 738 853 67 9265 86 43019 31 82 88 255
422 31 93 659 731 54 83 849 81 44037 38 145 279 400 49 515 736
72 890 917 18 45052 256 254 72 679 724 909 1000 99 461092 540
59 733 82 388 89 47013 159 437 570 48208 68 571 682 714 1000
c 9027 39 100 13 278 80 441 553 611 88 375

59052 74 105 500 14 21 364 579 651 7658 92 842 938 51037 141
72 314 30 578 678 714 888 941 63 52266 67 3000 315 91 438 58
500 64 e649 75 797 870 930 73 53090 137 314 75 627 70 735 831

61 928 500 54000 s000 195 208 38 500 371 495 642 820 918
55129 46 216 93 325 406 511 56046 103 220 428 618 62 74 313 904
10 834 57069 202 41 355 93 400 573 87 97 658 84 951 65 58005
1000 47 142 224 382 438 540 704 69 842 91 997 59053 370

365 441 1000 565 510 16500 40 91
60136 361 413 515 89 679 771 903 37 61072 110 339 482 615

16 610 57 708 S500 341 74 980 3000 62293 1000 312 87 457525 733 58 86 8343 63105 241 95 3000 465 3000 74 776 316 1000
75 500 994 64030 211 523 79 802 920 65090 500 527 98 860
051 S00 66441 57 829 76 966 67080 180 536 667 773 854 74 989
63129 40 65 574 663 918 63219 416 673 823 962

70041 126 337 1000 415 536 626 719 47 83 926 71 71079
354 427 651 54 779 964 3000 72192 273 603 14 48 367 973 73025
142 69 221 1000 332 467 705 8681 82 940 3000 74150 53 341 406
611 63 730 58 5000 915 19 75076 266 237 658 457 92 610 76024 50
101 39 74 276 310 79 435 605 21 22 818 74 944 77124 268 438 77 715
904 75021 163 206 373 506 58 67 658 857 1000 79536 3000 738
a63 1000

80074 204 330 553 607 500 721 1000 30 814 81105 205 428
5665 3000 765 814 926 52 82054 106 13 56 75 76 99 200 487 96
702 19 500 50 1000 70 359 1000 83055 114 24 253 424 65 94
526 52 735 36 55 853 58 956 34111 431 1000 512 59 680 838 42
55 947 35146 385 467 513 610 8 57 1000 64 86325 90 668 867 945
73 87059 133 251 65 384 729 62 811 926 34 88009 62 184 431 62
886 89105 a4000 238 345 98 505 795 960

90224 35 79 467 84 753 898 500 91067 146 325 87 683 881
ao0ooJ 92300 410 41 99 1000 541 618 61 59 938 93213 69 309

662 337 901 94025 42 147 208 50 311 500 561 711 914 95020 275
378 4 3000 570 500 97 675 96024 64 163 245 361 923 67
97204 370 576 726 70 6880 920 93115 206 67 69 1000 84 994650
503 20 34 38 500 63 620 63 74 80 728 988

100066s f1000 109 288 329 60 89 428 89 5650 818 101017 62
294 408 609 711 890 975 102331 100c 94 781 812 72 73 907
5000 103001 41 60 233 95 383 95 498 6506 702 891 956 84 104009

41 67 189 237 535 405 655 841 979 105172 395 1000 442 500
500 341 534 611667 106032 61 a000 162 200 59 61 1000 64

27 3733 403 745 1000 s9 925 82 76
491 599 643 88 895 1000 950 92Iraoo 27066 500 280 352 841 64 954 84 92 23007 133 548 600

0 2 500 828 1000 o079 82 29048 61 186 281 72 404 616O201 462 581 617 746 47 802 961 31020 117 82 o8 500 253

V g8 532 706 26 885 928 172021 22 417 35 51 68 687

wurde vom

o9 346 510 62 8000 os 81 60 70t 75 813 029 108064
67 74 685 807 980 109168 808 481 7e0 02 912

110270 86 437 38 6510 48 01 624 59 787 845 93 111026508 662 780 112167 343 427 49 638 17 823 64 3000 ren
452 72 500 600 500 45 77 es o81 114207 478 687 624 40
751 3985 T 1000 8os 1000 80 115134 s00 256 600 s25
s 500 116114 228 6a9 732 80 117022 114 269 357 62 34 11
461 61s 00 924 98 118060 860 472 970 1 18025 I0s s 234 e

s3 1000 vos 59 67 837120085 152 70 218 519 742 866 o65 3000 60 64 121208
247 459 589 900 122048 Isos 465 98 627 86 689 o28 51 92 123
680 911 124494 512 651 s62 89 125135 03 358 3000 449 600
863 917 126115 76 8109 76 79 500 s28 968 127027 35 54 76
s73 758 128085 887 61 454 670 484 918 129222 48 s 471 505

oss e 1000 73s113 886 444 616 739 810 37 655 88 o25 58 13
o a26 57 80 882 986 182028 90 104 41 208 e 25
21 846 748 58 855 9290 133308 405 6585 888 o84 134 os
s 672 i 6s 857 57 406 682 711 848 917 25 So 198

i r i t 555 53 n101 27 83 s165 500 17 wo 489 538 713 16 s00 138070347 608 500 11 02 737 91 139063 387 727 66 9098 9 164
14008ss 119 210 511 662 89 768 ſ1000 o17 141273 522

50 208 15 42 142120 60 86 1odo e7 488 219 0 68 o 727 377
143022 244 374 459 1500 ea4s 848 100o0ſ 221 144265 848 680 337
145325 51 471 585 677 725 860 927 64 146026 81 881 466 022
a 22 16ö0 el vos 1470s7 iöbooſ 86 172 448 80 S3000 82 s17 o10 63 82 148021 57 241 48 780 834 914 75 1492 7
56 1000 584 663 s 800 10 66 980 12150111 82 208 56 429 es 626 3000 42 748 80 808 I1000929 36 50 151261 68 74 330 406s 23 61 1Io00 87 636 50 616 7
500 o26 152227 307 51 464 617 73 3000 s03 600 15301s 5f

290 311 25 620 900 1 42 94 154123 276 731 500 155251 447 614
28 98,850 156250 442 87 843 3000 727 46 833 87 1574s2 fa000
763,90 818 158127 237 392 600 4i5 503 28 834s 63 1000 83 972
159162 92 8000 332 620 82 96 712 857 1000 989

SoO1o8 266 809 562 57 83 1610s9 197 s31 84 402 808
o28 1G2068 93 248 60 883 882 485 94 750 97 9682 163006 10 f1000
62 96 185 652 72 901 7 10 164041 500 138 508 25s 49 80 793 806
29 933 44 165064 265 305 584 85 622 166110 11 284 326 73 5098
633 775 909 42 167064 202 11 364 1000 70 512 683 733 922
168315 20 460 65 75 693 169026 47 600 94 401 522 776 825
40 65 915

179067 315 567 674 92 o8 733 67 171125 87 200 26 59 88
500 727 500 73 172127 93 228 832 661 173015 185 218 376

509 17 61 1000 901 174067 264 94 1000 342 68 469 3000 6ds 774
891 175140 51 844 514 56 71 833 176067 342 479 548 78 80 624
75 90 700 2 903 77 I500 97 177026 58 73 201 407 503 36 645 95
7654 3000 94 973 178260 320 688 896 911 179023 36 452 61 500
500 eo ſs000 894

180070 232 65 864 675 131008 61 70 205 35 1000 87 375
511 58 723 908 182135 83 230 58 334 63 84 99 517 81 646 80 829
929 1833008 70 158 234 93 345 6529 629 83 1000 715 828 184109
287 500 414 59 739 66 951 185189 500 318 80 452 84 549 748
807 834 186405 19 26 503 25 669 724 807 964 1000 187013 149
851 440 69 600 561 663 702 801 183001 1000 149 266 72 481 506
744 62 88 849 98 908 189172 343 97 414 31 48 652 766

1909010 26 275 387 428 49 808 191111 45 68 234 59 892 648
47 59 96 847 1000 192006 120 193062 356 514 3000 63 1000j
83 95 500 194005 60 175 472 74 706 500 41 947 195039 773 g8
970 92 968 196004 69 120 27 35 46 226 1000 27 305 421 660 94
775 838 906 500 37 197038 58 400 554 620 768 85 1000 948
198023 45 274 500 315 450 509 64 669 712 85 199166 236 600
67 351 ſ500 69 473 637 91 813

200079 144 491 849 933 201416 704 834 980 202005 120
1000 297 809 618 806 99 942 203400 5000 612 85 815 28 915

204133 268 558 72 205154 272 1000 401 503 668 93e 206173 87
418 744 814 907 297037 218 610 750 63 089 208073 360 3000
80 81 500 401 21 723 62 500 871 209106s 72 227 322 436 708 823

210160 356 72 440 76 500 652 97 831 500 21100s 180
233 466 553 731 67 500 212042 94 229 57 360 526 41 768 800
213070 78 126 500 34 61 201 19 53 ſ500 76 724 842 948 214004
1000 113 79 341 427 29 71 571 604 67 771 911 215092 Is00 100

305 1000 7 518 78 625 826 99 907 67 216157 205 6 87 312 616 800
71 718 24 45 957 5000 77 217079 146 47 81 357 419 65098 711
58 70 86 829 53 82 861 213038 182 430 1500 53 81 610 23 789 818
219169 202 339 429 532 647 55 763 839 42 45 79

229024 59 178 231 382 3000 404 92 571 775 818 23 658
221262 500 449 992 222105 298 484 914 223112 414 92 97 520
781 91 224029 1000 619 797 1000 951 225093 194 239 553 306
595 725 84 999 226154 830 465 97 227221 618 1000 714 83 899
998 223042 44 15000 342 607 768 93 99 841 997 85000 229008
144 254 326 437 865 70 903 4

230005 95 251 356 408 96 501 6 9 628 51 231052 709 277 583
876 81 921 232008 251 58 819 31 80 520 46 903 233230 87 406
29 63 630 757 901

Im Gewinnrade verhlichen 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
100000 2 zu 75900 2 zu 60000 2 zu 50000 4 zu 40000 8 zu 30000
14 zu 15000 46 zu 10000 112 zu 5000 1462 zu 8000 2962 zu 1000
4154 zu 6500 I

003 44 10703s 165 83 221 411 s00 502 1000 722 108072 284
406 600 72 500 93 706 61 68 70 931 95 500 109028 92 147 605
1000 49 747 992 1000

110336 557 636 734 40 31 833 910 77 111177 274 315 64
444 506 655 708 112063 500 178 341 423 572 702 500 49 54 96
968 113334 443 524 757 998 3000 114015 24 141 316 479 534
907 500 34 115112 230 421 55 834 55 64 937 116225 1000 553
676 828 830 976 117121 76 222 451 8000 70 585 1000 733 902
1181058 500 809 78 421 699 703 74 119245 54 66 390 500 855 921

129026 47 87 118 364 532 61 688 807 8 902 121196 231 78
729 6500 70 816 122224 89 525 431 537 760 876 85 917 96 500
123076 195 271 339 500 51 454 510 23 984 92 94 124103 40
451 91 669 811 34 59 969 92 125063 753 198 99 236 352 432 539
645 86 775 830 128105 288 504 32 699 793 127191 391 518 59
717 954 128074 444 563 716 99 965 129110 273 314 700 9 20 930

130c5s1 84 97 225 324 50 6502 34 696 889 921 131042 101 77
301 4 80 88 98 495 524 609 348 73 939 80 132014 329 501 3000
57 677 874 500 975 97 133013 79 122 217 48 429 507 1000 9
611 37 42 706 124018 1000 97 181 235 357 403 24 94 597 620
730 843 994 1235103 34 205 18 66 382 1000 642 761 8s8 950
138008 328 467 714 500 908 137008 113 253 405 6855 500 63
740 82 138193 235 1000 70 892 139213 59 66 348 1000 89
500 765 77 943tsan 146105 10 500 375 422 99 1000 778 843 79 3000 944 59
141020 111 33 301 637 758 1000 69 142188 411 87 631 724 79
s65 994 143016 67 194 226 362 428 92 535 708 88 500 144134
219 29 663 73 832 1000 37 145080 84 138 277 401 654 95 708 1000
27 1000 912 s8 92 99 146010 100 12 94 244 48 3356 78 516 z
29 11000 37 63 72 815 54 970 147026 263 67 98 372 472 51 33
961 95 148289 537 39 727 500 836 85 89 938 1000 149002 17

90 270 345 500 613 e150165 234 396 500 577 63 1000 725 151085 W 297
496 7 981 152002 1000 48 101 55 517 58 640 62 84 15310 d

o 829 58 993 154095 134 787 882 94 926 27 3000 96 1
6505t 236 304 72 4s58 1000 87 682 3000 740 l500 86583
106 223 484 552 791 851 1500 965 915 96 157450 581 77
1530 109 388 81 500 452 65 517 1000 96 746 88 159115
1000 265 314 38 77 464 77 500 630 85 793 842 500 7 662160230 324 27 516 23 54 70 73 996 161021 185 445 J 7
786 88 955 162072 11000 82 421 554 60 625 998 16304
42 1000 424 164124 68 265 93 314 62 9L,680 747 50 a
165119 57 807 438 47 848 98 988 3000 168117 68 265

17
439

40

534 712 600 s0 48 167087 94 101 543 69 684 g99 907 38 75
I68037 185 205 54 500 404 500 24 49 520 625 62 857 o6s 83

169198 236 731 874 340 469179113 1000 20s 22 425 94 528 626 810 49 e ges
64852 25 76 500 173001 113 228 5604 85 498 Ioooso 52 833 r 152 35 85 852 on 4 J 05

209 500 15 50 428 574 7e 346 405 16 500 65 850 177025 500 89 84 15
25 267 430 37 566 84 er n n w r 374 635
27 e e 79 636 692 730 817 181280 o
182035 113 96 234 36 86 309 430 507 45 1000 704 2 e s2904 1000 183030 40 423 81 83 501 ls00 639 844 134 i 612
299 518 98 695 185173 257 3000 s 510 634 808 62 016 88219 3000 813 40 961 500 93 187031 58 525 74 628 r
I68000 600 50 198 255 873 525 696 780 873 994 18906

11 985 41 82g3 so 171 225 366 416 20 34 544 53 652 815 43 3
328 500 s6 500 680 192033 70 83 169 379 183020 z 609
86 808 194034 94 122 468 83 828 185021 188 89 857 532 600
500 988 196018 158 74 426 54 747 859 187040 285 448 on o

640 627 1000 790 es 198203 3000 348 515 48 85 ls
66 934 40 63 199169 211 18 310 644 59 a0001 71 83 26 43200566 626 840 42 91 64 81 99 917 1000 221a40
63 345 428 31 68 94 693 202486 801 52 71 g 20300
308 1000 480 962 204208 581 765 205075 220 69
70 460 516 58 788 852 66 206390 405 267008 I1000 J s 221
551 500 238 48 n h 808 932 85 209073 8
74 960 70 1000 550 89 54210051 105 6 98 386 863 211038 500 112 24 57 a
69 604 20 212065 147 4s56 61 78 996 212112 204 51 82 s01 So
214 50 380 558 85 500 721 852 215054 6983 275 43 5062165s23 483 551 96 918 28 94 217121 62 314 1000 2 u so
607 780 218102 500 810 29 40 79 505 28 730 5000 o0 915

877 1000 907 59 49322 185 5683 630 900 600 221128 1500 45 862 7Jß 91
512 65 500 85 630 7965 98 830 61 1000 222218 376 s 42
501 691 738 838 223179 262 633 732 2240099 167 75 254 ges v
72 672 99 654 817 68 77 924 225022 114 218 460 721 J 41
226026 130 294 338 91 605 82 608 40 736 73 227110 271 55 348
74 796 886 228066 204 56 60 404 723 81 970 2289017 665 2
84 500 6557 3000 639 46 788 877 97 988 1000 80 y38 865

230062 64 95 1265 49 262 81 97 1000 460 631 653 e5 534 160
3000ſ 926 23 1030 148 249 661 500 617 785 8000 232 95

296 3360 67 89 602 658 782 948 233142 43 71 304 487 l100
ſs009 624 47 710 863

im Proze
e7

22 Mai wird gemeldet Die Verhandlung
mehrere Offiziere und Zivilperſonen wegen gele

wieder aufgenommen worden Sämtliche Angekla
geſtändig
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Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu MünchenRiem 21 Mai 1914
Diſtanz 3200 Meter

500 Ma
ber t Sieg 41 10 3 leſen

nländerFlachRennen

3 Sieanen Khademes 2L
gerner Rennen Diſtangz 3600 Meter Ehrenpreise SavaxiaJgad ay Light Beſitzer 2 Par

Beſitzer 3 Mogador II Beſitzer Tot Sieg 28 10 Pl
1

und 2000 Mark 1 H Lt Giulinis

rner lief David II Si10 Lil 115 et der Stadt München
r t Weils Trotz Schläfke 2 Cambronne Breſſel

Nil Rawlinſon Tot Sies 10 Pl 22 20 10 Ferner
z ArsCrusselnica Saint Denis III 5
liefen Damen Preis HerrenR Diſtanz 2000 Meter Ehren

und 2400 Mark 1 S A v Schilgens Cerelo Beſitzer
vregt Mora Beſitzer 3 Les Graviers Leidbrand Tot

22 10 Pl 14 27 20 10 Ferner liefen Guernika IIrer Revolution Odin Dodilberga 10
Je IV Preis von Truderina Diſtans 3200 Meter 2000 Mark

H h Eooters Kleingalg G Baſtlan 2 Werda Gaerke
1 Fiberg W Winkler Tot Sieg 62 40 Platz 30 28 10
Ferner liefen Dekameron Blakulla 2 L

Rennen zu Dortmund 21 Mai 1914
MaiFlachrennen Diſt 1300 Meter 2700 Mark 1 Lt

Cemigkes Jota Fiſcher 2 Trutchen Benedikt 3 Syrakus
Koßzinsti Toto Sieg 39 10 Platz 15 13 10 Ferner liefen
Rogador Nachtſchwärmer Minorität

Hafen JagdRennen Diſtanz 3200 Meter 2000 Mark
1 5 H Stemanns Betane Hummer 2 Joris Buſch 3 Jriſh
Lad Kreiſel Toto Sieg 36 10 Platz 13 12 10 Ferner lief

aykinſeg WnarkHürdenrennen Diſt 2600 Meter 2000 Mark
1 9 R Artls Lincolnſhire Sandmann 2 Scotch NuggetHutter 3 Charles Heidſiek Bredereke Toto Sieg 21 10
Platz 15 28 10 Ferner Fabian Way Headwind

IV Frühiahrs Preis Diſt 4000 Meter 10000 Mark 1 H
Joſ Hülsmanns Pilgrim Hammer 2 Sankt Theobald Bre
dereke 3 Orchidee Weishaupt Toto Sieg 45 10 Platz 13
12 17 10 Ferner liefen Oberleutnant Lümmel I Donner
vetter Sarav V Handicap Jagdrennen Diſt 3690 Meter 4000 Mark
1 H Frhr B v Clamms Rabenbratl Kauliſh 2 Florian
Hammer 3 Flibuſtier Gädicke Toto Sieg 317 10 Platz

F1 35 37 10 Ferner liefen Abſage Traviata Hausfrau Falu
roßza

VI Verloſungs Jagdrennen Diſt 3000 Meter 4000 Mark
1 H E Doerts Begufort III E Francke 2 Loving Stone
K Holoubek 3 Rax Hoch Toto Sieg 29 10 Platz 16

16 10 Ferner liefen Sajodin Suſe
VII Vereins Flachrennen Diſt 1600 Meter 3000 Mark

1 H Beyers und Schmeißers Tordante Homay 2 Carino
Smith 3 Theodoſius Anbekannt Toto Sieg 100 10 Platz

13 12 10 Ferner lief Concordia

Luftſchiſahnn

Ergebniſſe des Prinz Heinrich Fluges
Die letzten Wettbewerbe

Der Zuverläſſigkeitsflug der ſich aus vier Etappen von ca
1500 Km Länge zuſammenſetzte erreichte geſtern abend 84 Uhr
mit dem Kontrollenſchluß in HamburgFuhlsbüttel ſeinen Abſchluß
Morgen beginnen dann die militäriſchen Aufklärungsübungen
Lisher konnten insgeſamt 12 Flieger die Bedingungen des erſten
Teiles des PrinzHeinrichFluges erfüllen davon 9 Offiziere und
3 Zivilflieger

e eeeeeeeerereerreeorererereeeeresò
Handel Gewerbe u Verkehr

Berliner Börse
Telephonischler Bericht der Saaſe 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 77,30 Türken Lose 165,25

Deutsche 240 Diskonto 187,62 Dresdner 149,50 Handels 151,75
e affhausen 109,25 Azow Don 217,75 Petersburger Intern

950 Baltimore 91,75 Kanada 193,87 Lombarden 26 ,50 Orient
Henry 155,12 Schantung 139 Paket 128,25 Hansa 249,75

W 112 Deutsch Austral 170,75 Aumetz 157,25 Bochumer
a Deutsch Luxemburger 127,37 Gelsenkirchener 131,75

er 178,50 Laura 143,25 Phönix 233,87 Rombacher I155
a 244 Schuckert 145,75 Dynamit 175,50 Naphtha 376,25

5outh West 115 Türk Tabak 234,25 Tendenz Ruhig
3 Am Kassamarkte notierten höher Dortmunder Aktien
p rei 7 Isenbeck Brauerei 4,50 Schlegel Brauerei 2 Greven

n 2 Jülicher Zucker 3 Breslauer Spritfabrik 2,50 Deutsche
d lglas 3 Wessel Porzellan 3 Rhein Spiegelglas 2,50 Sprit

Akt Ges 2,50 Elektr Lieferungs Ges 2 Hackethal Kabel
C Lorenz 4 Milch Co 2 Arenberger Bergwerk 3,75

Nee bau 7 Rhein Braunkohlen 2,50 Löwenbrauerei Hohen
g önhausen 10 niedriger Wegelin Hübner 2 Deutsche

takugeln 2 Exzelsior Fahrrad 2 Kappel Maschinen 10 ,25
a medie Co 2,75 Vogtländ Masch 5 Kruschwitz Zucker

S Deutsche Gasglühlicht 9,25 Deutsche Waffentfabrik 2 Nordd
2 u 2,75 Stettin Bredow Zement 2 Akkumulatorenfabriſ
ren ndener Weberei 3,20 Rhein Möbelstoff 2 Anilinfabrik
in ow 2 Rauchwaren Walter 5 Karl Lindström 3,75 Berliner

eSpinnerei 8 Panzer 3

Zum Kurszettel Berlin 22 Mai Badische Stea aateM ihe 0s00 unt 18 Bayrisens h
dir a 8Staats Anleihe 08 unk 1918 92 50 G 49 S Warz
J So du 3 Württemb Staats Aue 81 35iatit l Kameruner Eisenbahn Anteiſe v Deutsehn
Avleſt episehe Sohbnidversohr gar 91 306 Lottbuser Stadt
i i 1900 V Darmstädt 8tadt Anl 1909 unk 16anleg 133er 8Stadt Anleiho 1896 4 Düsseldorter Stadt
i 27 08 09 95 20 Jonaer Stadt An 1900

i00 ar Stadt Anl 1002 45 Nordhäuser Stadt Aneibe1018 1910 4 Quedlinvurger Stadt Ameibe 1003 unx
lossigen Thorner Stadt Anl 1900 08 09 94 10 G pro
Werthat Komm Obi X1II 07,10 G 31 Oesterreiehisene Nord
W Obligationen 1874 konv 4 Veutsohs Solvay50 Elbertelder Farben unk 1017 10109b G Felten
in See mee 06 93 98 20 b Veremigte Lausitzer Glas

I n doner Börse vom 24 Mat Ks notterten Engl Konsoier Tinto 68 37 Geduld 15 Goldtieide 2 Steel ö2 75
Abarte red Kand Aines 90 Anagonda 50 Kastrand 1,59
burg u 437 Aurcra West 0 46 Vinderela Gons ,25 Jobannes

Ueries r 9,12 Van Ryn 43 Albus Generals 46 Kand
MWest Kand Consols 810 General Mining e bin

r2 Co Aoddertontain 12 43
Qual eerusehatt Wilhelmshall Der Reingewinn im ersten
Verkseh i beziffert sich auf 295 977 312 467 Mk Die Ge
zewinn r Dingelstädt erzielte im ersten Quartal einen Rein

t on 189 423 Mk In dem neuen Schacht Wilhelmshall II

Preis traubi EhrenpreisE m Schm tReiſſigs Sliver Coblets Be
ture Ritm Zeltmann 3 Les Graviers v Crails

iſtanz 2000 Meter 6000 Mark
Kondor Unterholzner 2 Achilles BreſſelZudwigefeg Müller Tot Sieg e 10 Pl 17 10 16

Diſtanz 1600 Meter 5000

Stahlhof zu Düsseldorf wieder aufgenommen
Freitag in Düsseldorf die in der letzten Mitgliederversammlung
des Walzdraht verbandes gewählte Kommission zur Fortführung
der Verbandsver handlungen zusammen

3 d niedrigeren Preisen gegen die letzte Auktion

druckerei in Saalfeld stimmten alle Gläubiger die insgesamt
500 000 Mk zu fordern haben für den Vergleich mit 33 Proz
Das Unternehmen geht an eine Aktiengesellschaft über

Frau Käthe Trautwein Köthen
G m b Hannover
Bäckermeister L Sever Hildesheim
Jessnitz
Pfiügel München
Dambach Co Offenbach
Kaufmann A Rasenack Sternberg

men

Wegen noch zweifelhafter Verbindlichkeiten und Auslagen für
die Werksanlage Wilhelmshall II kann die Verteilung einer Aus
beute vorläufig noch nicht wieder aufgenommen werden

Grube Lepold bei Edderitz Sämtliche Betriebe der Gesell
schaft waren im ersten Ouartal des laufenden Jahres voll be
schäftigt so dass da der grösste Teil der Gesamtproduktion
verkauft ist auch für 1914 ein günstiges Ergebnis in Aussicht
gestellt werden kann Ueber das Jahr 1914 hinaus bestehen
Kohlen und Stromlieferungsverträge für eine Reihe von Jahren

Kaliwerke VUmmendortf Ellsleben Akt Ges in Berlin Der
Abschluss des Unternehmens über dessen Sanierungspläne wir
bereits ausführlich berichteten weist nach Deckung der Unter
bilanz von 29 337 Mk einen Gewinn von 91 481 Mk aus Bei
12 Mill Mk Aktienkapital und ,30 40 Mill Mk Obligationen
erscheint der Kuxenbesitz mit 5,82 Mill Mk wie i Wert
papiere mit 1,31 12 Mill Mk das Konto der Gewerkschaften
und Beteiligungen mit 7,43 6,05 Mill Mk Fabrik Endlaugen
leitung und Wohnhäuserkonto mit 4,34 2,81 Mill Mk

Der wesentliche Inhalt des Bindungsvertrages des Kalisyndi
kats geht dahin dass die Vertragschliessenden verpflichtet sind
bis zum 31 Dezember 1919 neue Kaliwerke ausser den speziell
im Bindungsvertrage vorgesehenen Anlagen nicht zu beginnen
und bei einem nicht gebundenen Unternehmen sich weder zu
beteiligen noch es finanziell oder technisch zu unterstützen
Auch eine Veräusserung von Feldern und Beteiligungen darf nur
unter Vorbehalt der Bindung erfolgen Untersagt ist ferner
Teilnahme an irgendeinem ausländischen Kalifabrikationsunter
nehmen Bei ausländischen Kalibergwerkunternehmungen dür
fen sich Vertragschliessende nur unter Ausschliessung des Wett
bewerbs mit dem Kalisyndikat beteiligen Für Verletzungen des
Vertrages sind Konventionalstrafen bis 1 Mill Mk vorgesehen
Die Vertragschliessenden können zurücktreten falls trotz der
Bindungsbestimmungen in ernsthafter Weise neue Kalianlagen
begonnen werden
den falls durch Reichsgesetz Abgaben auferlegt werden die
nicht ausschliesslich der Hebung des Absatzes dienen oder wenn
auf dem Gesetzwege versucht wird fiskalischen Werken Quoten
vorrechte vor der Privatindustrie einzuräumen

Deutsche Kunstleder Akt Ges in Kötitz bei Coswig Die
ausserordentliche Generalversammlung hatte über den in der
letzten ordentlichen Generalversammlung zurückgestellten An
trag der Verwaltung auf Erhöhung des Aktienkapitals in Ver
änderter Form 600 000 Mk statt 350 000 Mk zu beschliessen
Wie der Vorsitzende Geh Kommerzienrat Arnhold betonte müsse
die Deutsche Kunstleder Akt Ges zu bedeutenden Vergrösse
rungen greifen wenn sie ihre führende Stellung in der Branche
beibehalten wolle Die Ausgaben hierfür würden rund Mill
Mark betragen und sich mit 542 000 Mk auf das laufende Jahr
mit 161 000 Mk auf 1915 und mit 40 000 Mk auf 1916 verteilen
Weiter sei die Verwertung einer Erfindung in Aussicht ge
nommen für die später annähernd 600 000 Mk zur Verfügung
zu stellen sind Die Erhöhung des Aktienkapitals um 600 000 Mk
auf 3 Mill Mk wurde darauf von 19 Aktionären mit 1 714 000 Mk
Aktienkapital einstimmig gutgeheissen Die neuen für 1914 voll
dividendeberechtigten Aktien werden zum Kurse von 124 Proz
übernommen Ein Teilbetrag von 240 000 Mk wird den bis
herigen Aktionären im Verhältnis von 10 1 mit 130 Proz àn
geboten werden Die Einführung des gesamten Aktienkapitals
von 3 Mill Mk an der Berliner Börse und des neuen Kapitals
von 600 000 Mk an der Dresdner Börse wird in die Wege ge
leitet werden

Verbandsverhandlungen für Röhren und Walzdraht Wie
wir erfahren werden die Verhandlungen zwecks Syndizierung
in der Röhrenindustrie am 8 Juni mit einer Vollversammlung im

Ferner trat am

Die Beratungen der
Kommission erstreckten sich im wesentlichen nur auf Satzungs
fragen

An der Londoner Kautschukauktion gaben die Preise weiter
um Penny nach Die Versteigerung schliesst mit etwa

Bei dem Zwangsvergleich der Wiedemannuschen Hofbuch

Ingenieur I E Vettermann Borna,
Kognakbrennerei Niedersachsen

Hotelbesitzer A Tutensen Buchholz
Hotelbesitzer G Frevgang

Stellmacher F Neuhoff Kamen Schreinermeister I
Schneider M A Wolf Siebenlehn Fa Ed

Kaufmann J Klemczak Cöschen

Neueröfinete Konkurse

Namentlich kann der Vertrag gekündigt wer

Alexandershall 10300 10700 Johannashall 3600 3700
Bergmannssegen, 6800 7100 Justus Hktien 8900 910
Burbach 9300 9600 Kaiseroda 6500 6600Buttlar 6650 800 Krüugershall 108 11190Carlsftund 5100 5300 Mariaglück 1450 1550Carlsgluck 1300 1400 Blax 3700 3800Fallersleben 1550 1650 Neusollstedt 3200 3300Felsenfest 3200 3300 Neustassfurt 1300013200
Glückeuf 18800 19400 Reichenhall 1600 1675Gunthershall 4450 4600 Ransbach 2275 2350Haensa Silberberg 5400 5600 Ronnenberg 8590 81
ledwig 1575 1650 Kothenberg 2200 2300Heiligemühle 1025 1075 Salzdeiſurth 295 305 0
Heiligenroda 10700 10900 Salzmünde 5650 5750Heldburg 350 37 Ieutonia 38 61Helärungen 1050 1150 Ihüringen 3100 3200Herte Neurungen 2850 2950 Walter 1425 1525Hohenfels 5200 5400 Wendlard 6850 380Hohenzollern 7150 7300 Wilhelmshall 8800 9100lugo 9100 9300 Wöwtersnalt 19690 20300
Hüpstedt 2700 2850 t

WVnren anf Erotüial te
Getrelbzha

Borliner Produktenbörse 22 Aai Am Frühmark
hotieron Weizen inläund 206,00 216 60 ab Bahn u troi Ahhle
Koggon loco 174 00 ab Bahn u frei Mühlo Hater
märkischer mecklonburgischer bomw preussischer posenseber
und schiosischer fern 74 166 mittei 68 173 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund tfroi Wagen Alais amorik mix woisser Nata179 172 runder 152 90 156 00 roi Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittol und gering 149 157 gute 158 00 179 00
russische und Donau leichte 136 140 schwere 141,00 146 00
ab Bahn und trei Wagen Erbseu inländische u auslündlsche
Futtorwaroe mittol 177 184 Taubenerbsen 185 208 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 23 75 28 90 Koggenwehl
O und 1 21 I0 28 70 Weizonkl ore II 50 12 00 Koggen
kleie 11 00 60 Lupinen blaue gelbe
Wieken Soradella 11 AHamburg 22 Mai Getreidomarkt Weizen toest
ostholsteiner und mecklenburger 200 216,00 Roggoeu test
meceklenbrg u altwärk neuer 74 176 00 russ cit 9 Pud 1016
AMai Jum 122 124 Gerste test südruss cit Mal 114 75 Ha ter
stotig neuer hbolsteiner und mecklenburger 66 169 Mais
fest amerikanisch mixod cit per Mai Juni La Platahofft

der Vorstand chestens die Wasser abschliessen und die cit neue Ernte Alai Juni I i3 00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Mai

e neKäuf Verk Käuf Verk

4 per Okt 7 als test La Plata Juli 4i
bunter amerik September 105

Tendenz fest per AprüBudapest 22 Mai Weizen
Mai 14 06 Okebr 12 57 Koggen Tendenz stetig per

April Oktbr 834 Hater Tendenz etetig per Aprü
Oktober 8,/6 MAais Tendenz fest por Ia 40 Juli 60
Aug 71 Kaps Tendenz träge August 70

Antwerpen 22 Mai Deutscher La Vlatazug Kontrakt i
per Mai 65 Juni 6,62 Juli 62 Soptbr 60 Okt 6,60Umsatz 75 000 kg Aendenz ruhig

Zarekeor
MAagdeburg 22 Mai Abend Kursoa Mai 9, 75 Junt
75 Juli 65 August 9,96 Oktbr Dezbr 9,82 Januar

März 97 Tendonz behpt
Hamburg 22 Mai Kübeonrohzueckor 1 Vrod Basis 889

Kendement neue Usapce frei an Bord Hamburg
vorm nachm abonds

per Mal 77 77 MJuni e 60 860Juli h 87J August 95 g 96Okt Dez 85 86an Mr 97 10 02 10 02tost behpt bohpt
Kaffee

Hamburg 22 Mai Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per Mai 4725 G 47 26 G 47 225 GSeptember 46 25 G 438 25 G 43 265 GDezember 49 00 G 48 05 G 43 00 G
März 459 75 G 49 75 G 50 00 G

behpt behpt behbpec
Havre 22 Mai Kaßee good average Santos per Mai

658 75 per Sept 59 50 per Dez 60 00 März 60 75 Stetig
Kio de Janerro 22 Mai Kattee Zutuhren 30900 dack in

Kio Sack in Santos
AKartoſtelmehl umd Stärke

Magdeburg 22 Mai Prima Kartotfelstärke und Mahl
für 100 kg 18 25 18 75 Ruhig

Spiürätus
Nordhausen 22 Mai Branntwoein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 81 765 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 dis
106 92 50 93 50 A per loko 12 19 obne PFass ab Brennerel

Vettwarenm an GOele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 20 Mai
Butter Wenn auch die inländische Butterproduktion nach

Eintreten des wärmeren Wetters noch grösser geworden ist 50
gelang es doch infolge der regeren Nachfrage die Zufuhren
feinster und feiner Butter zu unveränderten Preisen zu placieren
Russische Butter ist bei erhöhten Preisen lebhaft begehrt Die
heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
Ia Qualität 113 115 Mk do IIa Qualität 108 112 Mk
Schmalz Bei unveränderten Preisen behielt der Markt feste
Tendenz welche durch mässige Schweineauftriebe in Amerika
und höhere Maispreise unterstützt wurde Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam 58 59 Mk amerikan Tafel
schmalz Borussia 60,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 59,50
Mark Berliner Bratenschmalz Kornblume 60 64 Mk Speck
Nachfrage gering

K öln 22 Mai Rüböl per loko 79 50 per Mai 69 56
Hamburg 22 Mai Stadtschmalz 59,00 amerikan Steam

50 Chamberlain 52 Tendenz stetig
Chamösche Produkte

Hamburg 22 Mai Chilisalpeter per loko 50
März 10 60 trei Vahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

M eolle
Baumwolle Upl loko middl 67 75

Liverpool 22 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 29
Liveorpool 22 Mai Baumwolle VUmsatz 8000 Ballen

Import 4000 Ballep davon amerik Lieterg 2000 Ballen
Alexanderia 22 Mai Aogyptische Baumwolle per Jull

18 01 Novbr 18,11 Jan 18 14
Metalle

London 22 Mai Chili Kupter stetig 6215 3 Mon 63
Zinn Staits otetig 1498,, 8 Mon löl Blei span ruhig 18 16
engl 18 Zink gew Marke rubig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

PFobr

Bremen 22 Mai

New Norla 22 5 21 b 2e 6 21 5Weizen p Mai 6 106 Koggen loKko 66 66x Juli 9684 96 Schmalz p Mai 965 10 065
Mais loko 860 v Juli 10 05 10 12Aehl Spring el 80 685 Rew orkChiengo Petroleum in Cases 10 II I0

do in Stard Withe 60 60Weizen p Mlai 87 698
do in Ored Balanc 19900 1900J Juli 87 66Mais p Mai 69 68 i Kaffeo loko 8 8

u G67 67 p Ala 43 49Hater p Mai 418 40 p Juli 956 68 659v Juli 398 38
Tendenz Weizen willig Mais fest

W asserstünde
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuch
Artern 21 Mai 1,12 22 Mai 1,081 4Nebra Oberpegel 2,00 J 2,00Unterpegel r e pl aWeissentels Oberpegel 42 2,36 6Unterpegel 0,20 0,00 20 SIreiha 20 78 22 L 22Alsleben Oberpegel 19 r2,35 21 2261 2 2Unterpegel r i le 12Bernburg t r 42Calbe Oberpege 7 T aUnterpegeil 30 351 5lser Eger Elbe FEoIdu i

Mai Fall Wuch h al Fall Vuchs
Jungbunzel 20 Nüttenberg 22 23Laun o 3 Rosslau 1,46 19Budweis 0,94 1100 Barby 1,44 14Preg 22 1,45 2 Schönebeck 1,32 7Pardubitz 20 0,45 1 Nagdeburg 07 5Brandeis 0,301 2 Tangermde 1,74Melnik 084 2 wittenberge p 1,40 6Leitmeritz 22 0,52 253 Dörmitz 21 l
Aussig 751 2 Boizenburg 90 4Dresden 70 4 Hohnstort 22 130 51Torgeu l wu 21 27 Laueuburg 96 4

Aussig 22 Mai Pegelstand 75 m Vom Oberlaut werden
22 m Fall gemeldet

a

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriſten an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſie
Redaktion der Sagale ZJeitung nicht an die Adreſſe einzelneran die

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiteneinſchließlich unter nete

Abteufarbelten dann mehr als bisher beschleunigen zu können F Diverpool 22 Mai Ruhbig Roter V interweizen per un
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